
r

r e r

Hörſing ſchleudert

lliſche Nachrichten
udet

nruf der Fern
erſcheinen

Ver
Bei
Die Halliſchen Nachrichten

Nummer 87

der Kommuniſtenputſch im Landtag

B Berlin 14 April
Man iſt heute von vornherein auf etlichen Lärm im

Preußiſchen Abgeordnetenhauſe gefaßt geweſen und
ſieht ſich immerhin einigermaßen angenehm enttäuſcht
da die Erörterung über die mitteldeutſchen Un
ruhen ſich doch nicht ganz in den turbulenten For
men vollzog wie man nach früheren Erfahrungen ar
dieſer Stelle befürchten mußte Ein altes Sprichwor
beſagt freilich daß man den Tag nicht vor dem Abent
das heißt in dieſem Falle vor dem Abſchluß der Jnter
pellationsdebatte loben ſolle Dieſe ſoll ſich nämlich
noch über zwei volle Tage erſtrecken da zwei Redner
reihen vorgeſehen ſind von denen der erſten unbe
ſchränkte Redezeit der zweiten eine ſolche von einer
Stunde zugeſtanden worden iſt Von dieſer Freiheit
machen die Redner denn auch reichlich Gebrauch und
ganz ohne Lärm geht es dabei ſelbſtverſtändlich nicht
ab Dafür ſorgt ſchon die demagogiſche Art in der
die beiden Extreme von rechts und links Deutſchnatio
nale und Kommuniſten die Angelegenheit behandeln

Es iſt der als Mann der ſchärfſten Tonart be
kannte Herr von GraefAnklam der für die Deutſch
nationalen die wütendſten Anklagen gegen die preußi
ſche Regierung gegen die Herren Severing und

denen er am liebſten die in
tellektuelle Urheberſchaft an den beklagenswerten Un
ruhen aufbürden möchte Und ganz ausdrücklich tut
dies dann der Kommuniſitenführer Eberlein der
von Provokation Spitzel und Verrätertum und ähn
lichen ſchönen Dingen redet Mit gellender Stimme
verkündet er die kommuniſtiſche Heilslehre Nur eine
Rettung gibt es für das Proletariat Sturz der deut
ſchen Bourgeoiſie Sturz der deütſchen Regierung und
Verbrüderung mi tdem ruſſiſchen Proletariat In ſol
chem Fanſarenton geht es weiter wennſchon Herr

4 l Dur i
des Hochverrates Verantwortliche der Roten Fahne
und gern die Attentate und Mordtaten von ſeiner Par
tei abſchütteln möchte was ihm freilich nicht gelingen
wird

Einigermaßen wieder auf den Boden der Sachlich
keit zurück führt erſt wieder die Rede des Mehrheits
ſozialiſten Krüger Er ſtellt der Untergrabung der
Staatsautorität von links die von rechts gegenüber
und beſtreitet indem er recht geſchickt eine Parallele zu
gewiſſen Vorgängen beim KappPutſch zieht den
Herren von der äußerſten Rechten das Recht in dieſer
Weiſe als Ankläger aufzutreten Dann geht er mit den
Kommuniſten ſcharf ins Gericht deren Führer wie er
unter der Zuſtimmung der Mehrheit des Hauſes be
merkt viel eher in eine Kaltwaſſerheilanſtalt als an
die Spitze einer Partei gehörten Dieſe Leute die das
BPlutvergießen über die Arbeiterſchaft gebracht hätten
hätten kein Recht ſich an das Proletariat zu wenden
Sie hätten die Arbeiterſchaft gerufen und Verbrecher
und Lumpenproletariat ſeien gekommen Der Redner
tritt dann dafür ein daß diejenigen Arbeiter die von
Kommuniſten mit Waffengewalt zum Eintritt in die
Rote Armee gezwungen worden ſeien ſowie die
Jugendlichen nicht vor das Sondergericht geſtellt
würden Schließlich plädiert noch der Unabhängige
Kleinſpehn für völlige Beſeitigung der Sonder
gerichte

Morgen wird die Debatte weiter gehen und haupt
ſächlich die große Rechtfertigungsrede des Jnnen
miniſters Severing bringen Zu vermerken iſt noch
daß wie der Präſident zu Beginn der Sitzung mit
teilte der Abgeordnete Adolf Hoffmann ſein
Mandat zum Landiag niedergelegt hat Es wird
wohl wenige in dieſem Preußenhauſe geben die Herrn
Hoffmann eine Träne nachweinen werden

Der Bericht befindet ſich auf Seite

Adolf Hoffmann nicht mehr Landtagsmitglied
B Berlin 15 April In der geſtrigen Landtags

ſitzung wurde mitgeteilt daß Adolf Hoffmann ſein
Nandat niedergelegt hat Man nimmt an

daß das geſchah um das Mitglied der kommuniſtiſchen
Jentralleitung Pick nachrücken zu laſſen gegen den
ein Straſperfahren ſchwebt und der auf dieſe Weiſe
Jmmunität erhält

Paulſens Schulpläne
B Berlin 15 April Jm Stadtparlament

nd geſtern eine große Schuldebatte ſtatt Der neue
berſtadtſchulrat Paulſen entwickelte ſein Pro
vamm über das Erziehungsproblem Das Kind müſſe

aus einem paſſipen in einen aktiven Poſten
Der Schule verwandeln Das Kind ſoll ſich aus ſichſelbſt heraus bilden Die tte wurde ſchließlich
auf die nächſte Woche vertagt

En Nachſpiel der Revolution
Ein Frankfurter Rechtsanwalt hatte gegen den
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Freitag den 15 April 1921
kanzleramtes an Ebert Der Oberreichsanwalt hat die
Anzeige zurückgewieſen da für politiſche Ver
brechen am 12 November 1918 durch den Beſchluß der
Volksbeauftragten Amneſtie gewährt worden ſei

England und die verſchärften 6anktionen
ep London 15 April Eigene Drahtmeldung

Im Unterhauſe fragte am Donnerstag ein Abgeord
ieter den Miniſterpräſidenten ob ein Abkommen
mit Frankreich beſtehe wegen der gegenüber
Deutſchland anzuwendenden Zwangsmaßnahmen
Lloyd George erklärte das ſei nicht der Fall
Auf eine andere Anfrage ob die engliſche Regierung
ſich verpflichtet habe keine neuen Teile Deutſchland
beſetzen zu laſſen ohne das Unterhaus vorher zu be
fragen gab der Miniſterpräſident keine Antwort
Auf eine dritte Frage über den gleichen Gegenſtand er
klärte Lloyd George daß alle Vereinbarungen inter
d Konferenzen dem Unterhauſe mitgeteilt wer
n w n

n

Das iſt in kurzer Zeit die dritte Erklärung die von
engliſcher Seite in der Frage der verſchärften Sanktio
nen und des angeblichen geheimen Abkommens zwi
ſchen Engkand und Frankreich erfolgt Obgleich auf
derartige Dementis im allgemeinen wenig Wert zu
legen iſt ſelbſt wenn ſie ofſiziell im Unterhauſe abge
eben werden ſo kann man die jetzige Erklärung doch
ür glaubhaft halten Denn tatſächlich gehen die eng

liſchen und franzöſiſchen Intereſſen in der Frage der
Reparationen auseinander Es iſt glaubhaft daß
England den grotesken Fauſtkämpfergebärden Briands
und ſeiner Leute nur mit Unbehagen zuſieht Deutſch
and wird aber trotzdem gut daran tun auf derartige

engliſche Verſicherungen nicht allzu viel zu bauen
Man hat bisher noch bei jeder Konferenz erlebt daß
Lloyd George der wandelbarſte aller Staatsmänner
entgegen ſeiner eigenen beſſeren Ueberzeugung ſchließ
lich doch auf die Seite Frankreichs fiel Jmmerhin
ſollte man annehmen daß ſo feierlich vor der Welt ab
gegebene Verſicherungen wie die vorſtehende Erklä
rung Lloyd Georges ſowie die geſtern durch Reuter
verbreitete Mitteilung daß England neue Vorſchläge
Deutſchlands entgegenkommend prüſen werde nicht

Einfluß auf die Politik der Alliierten blei
önnen

Die Lage in Berlin iſt noch ungeklärt Man erwartet
daß Miniſter Dr Simons Anfang nächſter Woche in der
Lage ſein wird vor dem Auswärtigen Ausſchuß des
Reichstages Mitteilungen über ein neues deutſches
Angebot in der Reparationsfrage zu machen Die
von der Germania in ihrer geſtrigen Morgenausgabe
gebrachte Mitteilung über den angeblichen Vermittlungs
verſuch einer neutralen Macht wird von amtlicher Ber
liner Seite mit einem merkwürdigen Kommentar be
gleitet aus dem hervorgeht daß im Kabinett nicht gerade
Einmütigkeit über die einzuſchlagende Tätigkeit herrſcht
In der Tat ſcheinen ſelbſt im Auswärtigen Amt ſtarke
Meinungsverſchiedenheiten über die neuen Vorſchläge
zu herrſchen Miniſterialdirektor von Simſon der
das Referat über Frankreich innegehabt hat hat einen
längeren Urlaub angetreten Man hält es nicht für aus
geſchloſſen daß er geht weil das Reichskabinett an die
Alliierten ein neues Angebot richtet

Das Kabinett ſelbſt hat ſich geſtern wieder mit der
Formulierung des Angebotes beſchäftigt Die Be
ratungen ſind nach wie vor vertraulich Ueber den Ter
min an dem die Vorſchläge abgeſandt werden ſollen
iſt noch nichts Näheres bekannt

Frankreichs Vorbereitungen
in Bafel 15 April Eigene Drahtmeldung Rach

einer Mitteilung des Echo de Paris wird unter dem
Vorſitz von Millerand im Elyſee eine Konferenz
ſtattfinden an der Briand Loucheur Barthou und
Doumer ſowie Marſchall Foch und General Weygand
teilnehmen Die Konſerenz wird ſich mit den am
1 Mai zu ergreifenden Sanktionen befaſſen es
ſollen u a die Beſetzung des Ruhrgebietes ſowie die
eventuelle Blockade Hamburgs und wirtſchaftliche
Zwangsmaßnahmen gegen Deutſchland geprüft werden
Für Anfang Mai iſt in Paris eine Konferenz vor
geſehen an der wie man hofft auch Lloyd George teil
nehmen wird

Die 50prozentige Taxe

Kritik in der franzöſiſchen Kammer
in Paris 14 April Eigene Drahtmeldung Die

franzöſiſche Kammer nahm heute vormittag nach ziem
lich erregter Sitzung die Vorlage über Erhebung einer
50prozentigen Taxe auf die aus Deutſchland nach
Frankreich eingeführten Waren an Die Sitzung begann
mit einer Rede des Fininzminiſters Doumer der
die Kammer erſuchte die Vorlage anzunehmen Es ſei
für niemand ein Geheimnis daß die Anregung zu
dieſer Maßnahme von England ausgegangen ſei
Er wolle hier an dieſer Stelle nochmals betonen daß
die Maßnahme ein Proviſorium ſei Hätte es
ſich um eine ſtändige Dauermaßnahme gehandelt ſo
hätten die Alliierten mit Deutſchland ein Abkommen
über die Einzelheiten der Durchführung und der Bei
treibung und Rückzahlung der Taxe durch Deutſchland
treffen müſſen Die Maßnahme ſei im Gegenteil ledig
lich eine Art von Zwang den die Alliierten auf
Deutſchland das nun einmal nicht zahlen wolle aus
übten damit Deutſchland ſeinen Verpflichtungen nach
komme und ſeine Schulden bezahle Nach dieſer Er
klärung Doumers beſchloß die Kammer mit 367
110 Stimmen in die Erörterung der einzelnen kel
überzugehen Der SGozialiſt Lafont verlangte die
Streichung des Artikels 8 Er erklärte daß die
Alliierten wieberum bewieſen hätten daß ſie nicht zwi
ſchen der Notwendigkeit Deutſchland zahlend zu
machen und dem Wunſche ihren Groll und ihren Haß
zu befriedtgen zu wählen vermocht hätten Auf der

er r 4 n n BerlinT

glaubt zu wiſſen daß gegenüber dem franzöſiſch pol

Rechten entſtand darauf ein großer Lärm und
mehrere Deputierte riefen es handle ſich nicht um her gemeldet wird

orn Haß und Groll ſondern ausſchließlich um die
etreibung des guten Rechtes das die Alliierten ſich

im Vertrage von Verſailles durch Deutſchland hätten
verbrieſen laſſen Lafont erklärte weiter unter leb
haftem Widerſpruch Das Regime der Einfuhrlizenz
das ſchon im Kriege beſtand und doch nur Unannehm
lichkeiten zur Folge gehabt hätte würde mit dieſerMaßnahme tet Der Deputierte Outry rief
es handle ſich lediglich um eine Sanktion Lafont
konnte ſchließlich aber ebenfalls unter lebhaftem
Widerſpruch ſeine Aus u damit ſchließen daß
die Alliierten in dieſer Frage eine Politik betreiben die
nichts bedeute und die nur zeige daß die Alliierten und
ihre Regierungen unfähig ſeien das Wieder
herſtellungsproblem zu löſen Ein weiterer Zuſatz
antrag verlangte daß die Vorlage nur bis zum 18 Mal
dieſes Jahres in Kraft bleibt Doumer und Laſteyrie
ſahen ſich auf Grund der verſchiedenen Aeußerungen
zur r der Zuſatzanträge veranlaßt nochmals in die Debatte einzugreifen Sie erklärten über
einftimmend man ſolle nicht vergeſſen daß es ſich um
eine proviſoriſche Maßnahme handle die zweifellos
nicht die Zeit haben werde viel Unheil anzurichten da
doch nach dem 1 Mai andere Maßnahmen
von den Alliierten gegen Deutſchland geplant ſeien und
ergriffen werden würden Auf dieſe Erklärungen
Doumers und Laſteyries hin wurden dieſe
anträge Zur allgemeinen Ueberraſchung
wurde dann ſchließlich ein weiterer Zuſatzantrag der
beſtimmt daß die Vorlage erſt dann von der franzö
ſchen Kammer angenommen werden ſolle wenn alle in
London vertreten geweſenen alliierten Nationen die
ſelben Maßnahmen in ihren Parlamenten an

W hätten angenommen Da die Annahme
ieſes Zuſatzantrages im Grunde die Verwerfung der

Regierungsvorlage bedeutete mußte die Kammer zu
einer zweiten Leſung der Vorlage ſchreiten Bei der
neuen Abſtimmung wurde dann die Vorlage mit 383
gegen 79 Stimmen ohne weiteres angenommen

Die Lage in Englan d
Anbahnung neuer Verhandlungen 5

ep London 15 April Eig Drahtmeld Jn einem
Manifeſt verteidigt der Arbeiterdreibund die Proklama
tion des Streikes und erklärt daß er damit nicht die
gvolution ausgerufen habe r e z ß

als ob die gemäßigten Elemente unter den Arbeitern
ihren vermitteln den Einfluß geltend machten
Jnzwiſchen gehen die Notmaßregeln der Re
gierung gegen den Generalſtreik ihrer Vollendung
entgegen Es iſt eine Regelung getroffen um den
Dienſt auf der Untergrundbahn in beſchränktem Maße
aufrecht zu erhalten Nach dem Daily Expreß iſt die
Mehrheit der Arbeiter die außerhalb des Dreibundes
ſtehen ebenſo wie die Führer des Dreibundes ſelbſt
einſchließlich der Bergarbeiter einem Generalftreik
abgeneigt Eine Wiederaufnahme direkter Per
handlungen zwiſchen den Bergwerksbeſitzern und den
Bergarbeitern hält man für unwahrſcheinlich wenn
erſtere nicht einer nationalen Regelung der Löhne zu
ſtimmen Man erwartet Verwicklungen mit den

ſehen tat arbeitern die im Dienſte des Reiches
en

Die Entente droht Oeſterreich mit
Hungerblockade

op Wien 15 April Drahtmeldung DieEniente vertreter bel der öſterreichiſchen Regie
rung haben dieſe aufgefordert die am 24 April ſtatt
findende Abſtimmung in Tirol zu verbieten
S Schritt hat hier und beſonders in Tirol in den
an Kreiſen die größte Empörung
hervorgerufen Jn Jnnsbruck wurde die Nachricht
eſtern abend bebannt und es wurden ſofort Demon
rationsverſammlungen auf offener Straße abgehalten

In dieſen wurde dem einmütigen Willen des Tiroler
Volkes Ausdruck gegeben die Abſtimmung über den
Anſchluß unter allen Umſtänden durchzuführen und
damit zu zeigen daß ſich das Tiroler und das öſter
reichiſche Volk das Selbſtbeſtimmungsrecht durch die
Entente nicht rauben laſſe Wie aus Regierungskreiſen
verlautet wird die Regierung die Abſtimmung nicht
verbieten ſondern lediglich die Note der Entente der
Tiroler Landesregierung rmitteln und dieſer die
Verantwortung für die von der Entente angedrohte
Einſtellung der Lebensmittelſendungen und die Niche
gewährung von Krediten überlaſſen

Dabei handelt es ſich hier lediglich um eine Ab
ſtimmung von theoretiſcher Bedeutung denn
weder Oeſterreich noch das Deutſche Reich verfügen
über die geringſten Machtmittel um gegen den Willen
der Entente einen Anſchluß Oeſterreichs an das Deut
ſche Reich durchzuſetzen

England will den Polen Pleß und Rybnik geben

B Berlin 15 April Das Berliner Tageblatt
niſchen Plane der die Abtretung des ganzen ober
ſchleſiſchen Jnduſtriegebietes an Polen fordert von
engliſcher Seite der Standpunkt vertreten wird daß
ungefähr die Kreiſe Pleß und Rovbnik den
Polen zugeſprochen werden ſollen Das deckt ſich mit
unſeren eigenen Jnformationen

Nach polniſchen Blättermeldungen hätte die
tſchechiſche Regierung ihre Vertreter im Auslande
namentlich in London und Paris angewieſen für eineNeutrali ſierung oberichiefien einzu
treten da dieſe Löſung für die tſchechiſchen Staaten am
vorteilhafteſten wäre

ür Deutſchland gide es feld ndkich v wie
dor keine andere annehmbare Löfung als die des un
geteilten Verbleibens rſchleſiens beim Reiche

Deutſche Vertretung in Waſhington
Die Waſhingtoner Regierung hält es wie von dorthält do on er

de

die Genoſſen im Mansfeldi

P der Roten

nzeigen MkErſüllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto Leipzig a

33 Jahrgang
ein deutſcher Diplomat zur Vertretung der deutſ

e e hen dereiſen wird be r dieſen en oval a D Graf Montgelas auserſehen ſei

Ein Kommuniſt über den letzten Aufruhr

Von den heilloſen Zuſtänden in der kommuniſtiſchen
arte legt eine aus ihrem eigenen Lager ſtammende

Bkoſchüre Zeugnis ab Der bisherige Führer der
K P D Paul Levi tritt darin als Ankläger gegen
die Kräfte auf die ihn von ſeinem Poſten entfernt
haben um die Bahn für die Jnſzenierung des März

tſches frei zu bekommen Die Gnthüllungen Levis
nd geradezu niederſchmetternd für die unglücklichen

Opfer der kommuniſtiſchen Agitation die ihre Leicht
gläubigkeit gegenüber den Hetzern und t

um Teil ſchwer büßen müſſen Als der Aufruhr in
itteldeutſchland ausbrach hatte es berechtigtes Auf

ſehen erregt daß die bisherigen Führer der kommu
niſtiſchen Partei darunter Levi plötzlich von der Bild
fläche verſchwunden waren Levi berichtet nun daß er
der Ungeduld Moskaus habe weichen müſſfen das
unter allen Umſtänden einen Putſch verlangte den er

als ein in dieſem Augenblick wahnſinniges Unter
angen ablehnte Levi ſagt in ſeiner Broſchüre aus
drücklich daß der Putſch von Moskau von den Tur
keſtanern gemacht worden ſei den Sendlingen
Lenins und Trotzkis zum Teil ganz jugendlichen undolitiſch unreifen Köpfen die 4 Deutſchland und die

eutſche Arbeiterſchaft als Ve
ſtücke ausgeſucht hatten So komiſch es an ſich e
einen Kommuniſtenführer über die politiſche Unrei
anderer urteilen zu ſehen ſo kann man darnach
vorſtellen von welchem S e dieſe ruſſi
linge geweſen ſein müſſen Die Ruſſen fanden eider
in Deutſchland ähnli politiſche Kindsköpfe wie
Levi ſie noch viel zu milde nennt zwecks Ausführung
ihrer Pläne und ſo wurden die Arbeiter in Tod und
Zuchthaus getrieben Levi e ibt zu daß die kommuniſtiſche Partei dieſe in ihren
Grundfeſten völlig erſchüttert worden ſei ihr c
Beſtand ſei dadurch in e geſtellt worden elches

tiſche Narrentum dabei im Spiele geweſen iſtdavon gibt Levi ein draſtiſches Beiſpiel r Begrün
dung der von den Moskauern geforderten Aktion er
klärte ein verantwortlicher Redner z der Sitzung des

die G zwi17hen Wunetite ha vweſpitzt daß die Welt in Kürze vor einem englüſch
amerikaniſchen Kriege ſtände Levi meint in
einer anderen rtei wäre ein Mann der eine der
artige Narrheit von ſich gab in den Keller einer Kalt
waſ h gebracht worden bei der kommuniſti
ſchen Partei Deutſchalnds aber blieh er Leiter der Ag
g fsaktion Und das ſagt Levy war die politiſ

aſis für die Aktion die kam Auf die Hörſi
Aktion hin ſchlugen die Mansfeldiſchen Arbeiter los
Levi erklärte es für eine feige Verleumdung von toten
Hebeen wenn jetzt dieſelben Mansfeldiſchen Arbeiter
als Diſziplinbrecher hingeſtellt würden Ein Mitglied

r Zentrale hat nämlich in ei ter ſpäteren Sitzung
n hätten die

arole der Zentrale etwas zu forſch aufgefaßt und
nicht ſo befolgt wie ſie war

Lebi zitiert demgegenüber die ver nen Au
ahne an das Proletariat ſich zu bewa

nen und erklärt Kein Menſch konnte denken da
wenn die Rote Fahne rief damit gemeint ſei die
Waffen vorläufig hinter den Ofen zu ſtellen ſo
entbrannte der Aufſtand im Munsfeldiſchen in der un
Sirttighen Woche jn einer politiſch vö d mee n

ituation in der Defenſive vom erſten Tage an ohne
jede organiſatoriſche Vorbereitung dank der Spielerei
mit dem Aufſtand die man in der Zentrale getrieben
hatte Kindsköpfe führten die Bewegung Die Situga
tion war von Anfang an ſo ohne jede Vorausſetzung
für eine Aktion daß nicht einmal die Toten die Maſſen
in Bewegung zu bringen vermochten Den unab
hängigen und ſozialdemokratiſchen Arbeitern die der

Aktion völlig verſtändnislos r ſtelltman als Bediagung enfür daß ſie mitmachen dürfen
daß ſie möglichſt ihre bisherigen Führer an die Laterne
knüpfen ſollten Eine Kriegserklärung für vier Fünf
tel der deutſchen Arbeiter zu Beginn der Aktion So
ergaben ſich alle Wer des Märzaufſtandes von

r

K
ſelbſt der Kampf der eitsloſen gegen die Arbei
tenden der Kampf der Kommuniſten gegen die Prole
tarier das Hervortreten des Lumpenproletariats die
Dynamitattentate Die Zentrale hatte zu entſchei
den was weiter war Sie entſchied ſich für Steige
rung der Aktion Sie war ſteigerungsfähig Zu
den Toten im Mansfeldiſchen und Hamburg kamen die
Toten bei 277 auch ſie brachten ni
Nach den Toten von Halle kamen
aber die Stimmung blieh aus
Eſſen kamen die Toten in Mannheim aber noch immer
keine Stimmung In dieſer Situation am 30 März
ſprach dann jenes Zentralmitglied jenen Stoßſeufzer

e Toten in Eſſen

aus daß doch vielleicht in Berlin die Sipo die Ruhe
verlieren möge damit die Arbeiterſchaft ger
werde Und was nun weiter geſchah war ein
erſchütterndes Schauſpiel Die Zentrale ſteigerte die
Aktion Fähnlein um Fähnlein gingen vor in den
Kampf wie es die Zentrale gebot Fähnlein
um Fähnlein ging in den Tod wie es
die Zentrale gebot Und die Zentrale Siea in Berlin und ſteigerte die Aktion Seit Tagen
ereits vor Abbruch der Aktion d in einer Sitzung

der Zentrale das Stimmenverhältnis der anweſenden
Mitglieder auf 5 8 für Abbruch der Aktion Gegen
über der Minorität von 3 Stimmen die für Durch
halten waren wagten die fünf nicht ihre Meinung
durchu d aen um nicht in den Geruch mangelnden re
volmtſonären Willens zu dommen Und was waren
die Gründe fener drei Unen Einer äußerte
als Grund man müſſe et na die Aktion v
loren ſel ſie noch ſo weit treiben daß man nach
bruch wenigſtens nicht auch noch nach links fondern
nur nach rechts zu gen rnLevy ſchließt das Kapitel Dieſe Leute ſchickten ihr
eigenes Fleiſch und Blut zum Sterben für eine Sache
die ſie ſelbſt ſchon als verloren erkannt zum Sterben

feld für ihre Kunſt

n Send

die Stimmung
Nach den Toten in
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damit ihre der Zentrale Poſition nicht geſährdet
werde Wir wünſchen den Genoſſen nur eine e
mögen ſie ſich auferlegen deutſchen Arbeitern nie mehr
unter die Augen zu treten

So ſchildert der Führer der K P D die Aktion
und ihre Urheber Von der moraliſchen Mitſchuld
wird auch et dadurch ſo wenig frei wie ſeine Genoſſen
die durch ihre unverantwortliche Hee den Boden vor
bereitet haben

Die Zentrale der V K P D veröffentlicht in der
Roten Fahne eine Erklärung in der ſie ſich gegen

die Angrifſſe Paul Levis in ſeiner Broſchüre Un
Weg wendet Die Erklärung ſpricht von ſchwerem
Difziplinbruch und ſabotierender Tätigkeit während
und nach der Aktion Am Schluß fordert die Erklä
rung die Entſernung Levis und der anderen Schand
buben die ihm ſeine Beweisſtücke unter Vertrauens
bruch geliefert haben

Stegerwald auf der Miniſterſuche

Bisher erfolglos
Von unſerer Berliner Redaktiom

B Berlin 14 April
Herr Stegerwald hat nun bald eine Woche über

die Bildung ſeines Kabinett s verhandelt und dastrübſelige Ergebnis iſt gleich Null Schlimmer noch

es ſind in den ſechs Tagen die ſeit dem vorigen Sonn
abend verfloſſen ſind ſo ziemlich alle Auswege die
aus dieſer fabnettsloſen doch nicht darum allein
ſchrecklichen Zeit herausführen könnten verriegelt wor
den Selbdſtverſtà ndlich Ehre wem Ehre gebührt

von der Sozialdemokratie Herr Stegerwald man
muß ihm das billig zugeſtehen hat ſich blutige Mühe

geben Er hat den Herrſchaften die einſt ſo wacker
r das Sie volg sie jubeo ſchmähen konnten nach

Kräften goldene Brücken gebaut hat ihnen jede nur
irgendwie denkbare Kombination angeboten kleinere
und größere Miniſtorien ſolche bei denen er ſelbſt auf
ein Reſſort verzichtete den Sozialdemokraten das
Jnnere den Kultus und die Finanzen darbringen
wollte indeß die Deutſche Volkspartei mit dem Vorzug
abgeſpeiſt werden ſollte die Anwärter für zwei mit
Beamten zu beſetzende Miniſterium benennen
Parteiregierung und ſegenanntes politiſches Kabinett

es iſt alles vergeblich geweſen Der eine und andere
der ſozialdemokratiſchen Führer in dieſem Zuſammen
hang wird uns auch Herrn Severings Name genannt
hat Einſicht verraten und bei Beſprechungen unter vier
Augen oder auch innerhalb des interfraktionellen Aus
ſchuſſes zugegeben daß die ganze inner und außer
politiſche Lage eine Berückſichtigung der volkspartei
lichen Anſprüche empfehle Saß man dann im Heohen
Rate will ſagen in der Fraktion zuſammen ſo trium
phierte allemal die Weisheit des Suppen Kaſpers
Nein meine Suppe eß ich nicht Zu deutſch Keiner

lei irgendwie geartete Verbindung mit der Deutſchen
Volkspartei Das Einzige wozu man ſich zu Zeiten
verſtehen mochte war ein Miniſterium aus Sozial
demokratie Zentrum Demokraten und zwei Beanmiten
von denen aber im nämlichen Atemzuge gefordert
wurde daß ſie der Volkspartei nicht noheſtehen dürften
Alſo wie man das wohl genannt hat die alte Koali
tion mit dem Feigenblatt Das macht das Zentrum
und das machen auch die Demokraten nicht mit und ſo
iſt man im Grunde ſo weit auf irgendeinen us ex
machina zu warten der wie die Fee im Raimundſchen
Zaubermärchen erſcheinen könnte da die Not am
größten iſt und mit milder Wunderhand die Fäden
entwirrt

Wirklich gibt es im Augenblick vielleicht nur ein
Mittel aus der atemlähmenden Spannung herauszu
kommen daß nämlich Herr Stegerwald ſich entſchließt
als das derzeitige einzige Mitglid des neuen netts
vorläufig die Geſchäfte mit den Mitgliedern der alten
Koglitien weiterzuführen Das wäre ſicher n er
unbedenkllich denn dieſen Miniſtern die ja in Wirklich
keit keine mehr Fnd müßte die nötige Autorität ſehlen
und ſtärkeren Belaſtungsproben wie etwa einem größe
ren Streik eder einem neuen Aufſtand wäre ſie baum
ewachſen Und es wäre ein Auskunftsmittel der Ver
cgenheit ein Proviſorium deſſen Dauer ſich nur nach

Tagen bemeſſen ließe Aber man ſagt nicht mit Un
recht daß ſchließlich jeder Regierung die man jetzt

r nur eine beſchränkte Friſt zum Leben beſtimmt
wäre

Man hat ſich nun zwar entſchloſſen für den Augen
blick im Reich keinen Wechſel eintreten zu haſſen
aber doch nur für den Augenblick Wenn der 1 Mai
kommt mit ſeinen Sanftionen wenn wovauf zu
hoſſfen man trotzdem nicht aufhören ſoll bis dahin
kein Arrangement mit unſeren Gegnern erzielt ward
wird man um die Rotwendigkeit nicht herumkommen
dem Reich ein ſärker ſicherer fundiertes Kabinett zu
geben als das bisherige Und dann wird die dort r
fundene Löſung von ſelbſt nach Preußen hinüber wirken
müſſen Beharrt die Sozialdemokratie auch dann noch
bei ihrer kraſſen Jchſucht bei ihrer geradezu frevleri
ſchen Taktik bei großen geſamtdentſchen Entſcheidungen
ſich nach dem möglichen Parteinutzen oder n zu
vrientieren ſo wird das iſt wenigſtens die Mei
nung ſehr ernſthafter Beurteiler eine Auflöſung
hüben und drüben nicht zu vermeiden ſein

n Berlin 15 April Eig Drahtmeldung Trotz
der hishereen Mißerfolge Hat Dr Stegerwalb ſeine
Vemühnngen ein Kabineit zu bilden noch nicht auf

von einer Spannung zwiſchen

Halliſche Nachrichten
gegeben Seine jetzigen Verſuche er jedochnicht mehr mit den bkchiedenen Fracdenei rern

ondern mit einzelnen Perſönlichkeiten die ihm für
eſen jenen Miniſterpoſten geeignet erſcheinen

Neuerlich werden in dieſer Beziehung Dr Molden
auer Köln und der Syndikus des Deutſchen
tädtetages Dr Luther genannt

Lloyd George über die Nationali
ſierung des Bergbaues

London 15 April Bei der geſtrigen ergebnislos ver
lauſenen Konferenz zwiſchen Lloyd George und den
Führern der Eiſendahner und Transporr
arbeiter bei der der Arbeiterführer Thomas er
klärte er ſehe keine Hoffnung für eine Regelung ſagte
Lloyd George die Frage der Wiedererrichtung der
Staatskontrolle über die Kohleninduſtrie müſſe durch po
litiſche Aktion und nicht durch Streiks geregelt werden
Das Parlament dürfe nicht durch die Drohung einer
Lahmlegung des geſamten Lebens des Staates ein
geſchüchtert werden Lloyd George fragte Angenommen
Jhr könntet den Staat aushungern was hättet Jhrdenn davon Es beſteht nur ein Weg um Eure Na
tionaliſierung durchzuſetzen Jhr müßt die Frage der
Nation unterbreiten Aushungern iſt nicht Eure einzige
Wafſe Jhr habt genau dieſelben Waffen die Jhr früher
habt die Waffen der Ueberzeugung der Ueberredung
der Bewelsſührung und der Vernunft Jhr könnt es
der Nation überlafſſen zu entſcheiden Jhr haht Euren
Plan wie wir unſern legt ihn der Nation vor Wir
werden gleichfalls unſern Plan der Nation unterbreiten
Wenn die Nation entſcheidet daß Euer Plan der richtige
iſt warum wollt Jhr dann Euer Volk aushungern
Um etwas zu erreichen was Jhr durch Vernunft er
reichen könnt Wenn die Vernunft auf Eurer Seite iſtwarum wollt Jhr denn die die Nation durchaus
wingen ſich der Unvernunft zu ergeben Die große
ehrheit des Volkes an das Jhr appelliert ſind Ar

beiter Wenn die Arbeiter gegen uns ſind dann haben
wir keine Ausſichten Jch glaube zwei Drittel der
Wähler dieſes Landes beſtehen aus Arbeitern und ihren

rauen Wenn die Arbeiter dieſes Landes zugunſten
ures Nationaliſierungsplanes ſind dann beſteht nichts

was ihn aufhalten kann aber Jhr müßt ſie überzeugen
Jhr müßt ſie dazu Uberreben daß die Nationaliſierung
das Richtige in ihrem Intereſſe iſt Wir würden ſage
es iſt nicht in ihrem Jntereſſe wir würden ſagen e
wird ihnen Schaden zugefügt Jhr würdet fagen es
wird ihnen Vorteil bringen Das iſt eine Streitfrage
die den Arbeitern dieſes Landes berechtigterweiſe unter
breitet werden muß

Der Arbeiterführer Gesling erklärte auf der Kon
fevenz es z ein induſtrieller Streik und nicht ein po
litiſcher Thomas ſagte der Kampf würde zur Folge
haben daß der Nation unberechenbarer Schaden zu
gefügt werde Die Nation werde unvermeidlicherweiſe
verwirrt Thomas erklärte wiederholt Wir ſind keine
e nttonlw wir wünſchen keine Revolu

o n
Dem wichtigſten Argument der Berglente daß eine

Lohnfeſtſedung auf nationaler Baſis und ohne Pool
unmöglich ſei ſtellen die Vergwerksbeſttzer und die Re
gierung die Behauptung entgegen ein Pool bedente die
Staatstontrotle die ſchließlich auf die Rationaliſterung
hinauslaufe Jnzwiſchen klären die Arbeiter ein grund
ſätzliches Mißverſtändnis auf indem ſie feſtſtellen daß
ſie nicht die Zuſammenlegung des Geſamtgewinns ver
langen ſondern die Bildung eines Ansgleichs
fond s durch Einzahlung einer Abgabe für jede ge
forderte Tonne Dieſe Abgabe würde den Produktions
koſten zugerechnet ſo daß in Anbetracht der geltenden
Lohn rechnung die Arbeiterſchaft die Haupilaſt dieſer
Abgabe zu tragen hätte Da die Arbeiter außerdem
einer erheblichen Reduktion ihrer uſticnmen
würden fo hat ſich ihre moraliſche Poſition in den
Augen des Bürgertums ſehr gebeſſert
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In London 15 April Eig r Die erneuten Verhandlungen mit den Siſenbahnern
und Transportarbeitern bedeuten einen Fehl
ſchlag Das Parlamentsmitglied Thomas beſtand
auf der Forderung daß die Arbeiter Anteil am
Gewinn der Unternehmer erhielten Lloyd Ge
orge erklärte darauf wenn man dieſe Forderung
nicht fallen laſſe ſo werde man weiter kämpfen müſſen
Jm Verlauf der Verhandlungen teilte er mit die Re
gierung wolle durch Neuwahlen an das Land

jeren Er erklärte den Arbeitern Jhr habt eure
Pläne wir haben die unſeren Wir werden die Fragen
dem Lande unterbreiten

Sowjetrußlands leere Kaffen
B Berlin 15 April Man ſpricht ſeit einiger Zeit

innland und Ru ß
and Telegramme aus Helſingfors berichten von
allerlei Unfreundlichtkeiten die zwiſchen den Stegten
ausgetauſcht würden Von diplomatiſcher Seite wird
uns e eteilt Das Wort Spannu enthält
eine Uebertreibung Wenn ein weſteuropäiſcher Staat
und ein barbariſches Staatengebilde wie die Sowjet
republik miteinander Frieden ſchließen fo bedeutet das
nichts anderes als ein gegenſeitiges dulden Die
Ruſſen hatten nach einem auch ſonſt von ihnen befolg
ten Gebaren eine Maſſe Tun insgeſammt
etwa 100 Mann ihrer Geſandtſchaft in zuteilen wollen Das erſchien der finniſchen Regierung
reichlich viel des Guten deshalb hatte ſie diefe Herr

ihrem Auftrag ausgeführt wurde nen

ſie dann voll ſittlicher Entrüſtung heimgereiſtas war im Grunde alles Im übrigen hat i ſtet
lich auch erwieſen die großen Verſprechen der
Volſchewiſten für den Handelsverkehr zwiſchen Ruß
land und Finnland eitel Bluff waren Jn dieſem
Sowjetrußland iſt eben nichts vorhanden wo
mit ſich Handel treiben 1läßt Deutſchland
wird über kurz oder lang die gleichen Erfahrungen
machen Die Sowjetregierung hat zwar in Deutf
land für 60 Millionen Goldrubel Lokomotiven beſtellt
und hat auch für einen kleineren Betrag Textilwaren
in London erworben Damit dürfte aber auch nach der
Auffaſſung unſeres Gewährsmannes die ruſſiſche
Leiſtungsſähigkeit erſchöpft ſein Die 60 Millionen
Goldrubel waren wohl das letzte was ſich in den
Sowjetkaſſen befand Nach und nach mag das ja
ändern aber nur im Verlaufe verſchiedener Jahre
Die Gegenrevolution wir folgen immer der Dar
eng unſeres Gewährsmannes ſcheint das bol
chewiſtiſche Regiment gefeſtigt zu haben Die
Sowjetgewaltigen greifen mit feſtem Griff zu und es
wagt nachgerade kein Menſch mehr zu rühren
Man muß ſich gegenwärtig halten daß dieſe Ruſſen
ine rroriktiſche ntbehrungen von alters her gewöhnt
und

Kleine Chronik
Die geſtohlene Taſſe Friedrichs des Groſſen

Ein Diebſtahl im Schloß Rheinsberg be
ſchäftigt gegenwärtig die Kriminalpolizei Aus dem
Schlaſzimmer Friedrichs des Großen iſt kürz
lich eine Porzellantaſſe geſtohlen worden die auf dem
Kaminfims ſtand Als Dieb kommt nach den Ermitte
lungen eine Perſon aus einem kleinen Trupp von Be
uchern in Betracht der am Oſtermontag zwiſchen 3 und

Uhr nachmittags vom Kaſtellan durch das Schloß ge
führt wurde Die Beſucher waren Berliner die dieFeiertage in Rbeinsberg verbrachten Hie ge
ſtohlene Taſſe die Friedrich dem Großen vom
Prinzen Heinrich geſchenkt worden war hat einen
grünen Rand und als Verzierung ein Rofenmuſter Sie
trägt die Widmung Wandle auf Roſen und Vergiß
mein nicht und das Fabrikzeichen F

Beraubung von Güterzügen
Die Kriminalpolizei des Eiſenbahnverbehrsamtes

Fulda hat jetzt Eiſenbahnberaubungen
größten Stils aufgedeckt Die Beraubungen ver Eil
güterzüge ſind in der Nähe von Behra und Hersfeld
durch organiſierte Verbrecher verübt worden Die
Hauptperſon der Organifation war der Eiſenbahn
arbeiter Strack aus Fiſchbach der am Tage auf dem
Bebraer Bahnhof beſchäftigt war und nachts die Be
raubungen leitete Nach ſeinem Geſtändnis gehen dieſe
Beraubungen bis auf das Jahr 1918 zurück Die
geſtohlenen Güter repräſentieren nach obexnflächlicher
Schätzung einen Wert von mindeſtens einer halben
Million Mark Die Verbrecher arbeiteten nach dem be
währtien Verfahren ſie warfen die Güter aus
dem fahrenden Zuge und ſammelten ſie
ſpäter ein

Das geſtohlene Rembrandkbild
100 000 Mark Belohnung ſind ſür die Er

mittelung der Muſeumsdiebe ausgeſetzt
worden Die weimariſche Staatsregiernung die
dieſe hohe Belohnung bielet iſt natürlich gegenüber
dem Eigentümer des Rembrandtbildes dem Groß

e von Weimar in eine außerordentlich pein
iche Lage verſetzt worden Man nimmt in behördlichen
Kreiſen an daß der Diebſtahl durch Kenner oder in

Ein Mieſenbankkrach in England
Ungezählte kleine Leute haben ihre geſamten Er

rei eingebüßt durch den Bankrott der Farrows
ank in London Auf einer Gläubigerverſammlung

die jetzt ſtattfand ging es äußerſt ſtürmiſch her und
Rufe wie Diebe Räuber wurden laut Der Be
richt des Konkursverwalters lautete in der Tat wenig
tröſtlich für die Gläubiger der Bank da den Paſſiven
in Höhe von 4 240 930 Pfund Sterling nur Aktiva im
Betrage von 1 727027 Pfund gegenüberſtehen Das
Aeußerſte was den Opfern der Bank in Ausſicht ge
ſtellt werden konnte war eine Zurückerſtattung von
5 Schilling pro Pfund Sterling

Ein deutſches Schmugglerfahrzeug geſunken
Wie aus Frederikshavn gedrahtet wird iſt in der

Nähe von Sby der Cuxhavener Kutter Johanne nach
einem Zuſammenſtoß mit dem Fredrikshavner Motor
ſchoner Eden geſunken Die Beſatzung von fünf Mann
konnte gerettet werden Es ſtellte ſich heraus daß der
deutſche Kutter der keine Laternen mit ſich
führte Spiritus von Cuxhaven nach Norwegen
im Werte von 130 000 M ſchmuggeln wollte

Der Maurerpolier als Caſanova
Nach längerer erfolgreicher Tätigkeit wurde ein

internationaler Hochſtapler in Schöneberg verhaftet
Der Ltwa 29jährige Gentleman Verbrecher nannte ſich
Graf Albert di Caſanova und behauptet
ein direkter Nachkomme des berühmten Caſanova zu

ſein Jn Wirklichkeit iſt der Schwindler ein Maurer
polier Albert Romeira aus ſte r o de Der
junge ſehr geriſſene Pſeudolebemann wohnte ſtets nur
in den vornehmſten Hotels und verkehrte dank feines
Auftretens in guten Geſellſchaftskreiſen Das Spezial
gebiet des Hochſtaplers war der Heiratsſchwin

ſten zunächſt einmal in Quarantäne gelegt Darauf der und Frauenfan rin hat er Erſtaunli ch Er iſt a en an zu vielen
die ihn mit i und wertvollenGeſche bedachten und er n miteinander

die Ehe ver Znn land lernte er die
Tochter eines Großka nung len verlodte ſich mit

ihr r um r r hpaſſier m ei nunken Großinduſtriellen auch in Deutſchtand In Der
lin lernte Roömeira eine junge Baroneß kennen mit
der er ſich als Graf di Caſanova verlobte Man ſah
die beiden jungen Leute häufig in der Berliner Ge
ellſchaft dem die Baroneſſe ihm oße Geldträge anvertraut und ihn lich teien hatte

verließ er ſie um eine bekannte Berliner uſpicle
rin mit ſeiner Huld zu beglücken von er noch
größere Beute erhofſte Tatſächlich hat er dieſe Dame
um ihr geſamtes Hab und Gut betrogen Doch dies
mal war der c n An genug geweſenDie betrogene Künſtlerin ü den Fall der Staats
anwaltſchaft Andere Betrogene die ſich ja nun wohl
oder übel melden mußten ſchloſſen ſich der Kloge an
ſo daß ſeine Verhaftung erfolgen konnte

Letzte Telegramme
Deutſchlands neue Vorſchläge

Paris 15 April Der Vertreter des Journal
will wiſſen daß in dem nächſten deutſchen Angebot an
die Alliierten die Geſamtſumme des Eutſchädi
ſ ngsbetrages enthalten ſein werde ven Deutſch
and zu zahlen bereit ſei Dieſe Summe werde nach

den Angaben des Vertreters ungefähr vie Höhe der

in der Pariſer r feſt geſetzten Summe erreichen aber ihre Zahlung würde von
der Annahme eines weiteren Vorſchiages abhängig ge
macht werben nümlich einer neutralen Anle he
ohne die Deutſchland nicht u können erklärte
Außerdem würden die deutſchen Vorſchlüge über die
von Deutſchland auf das Reparationskonko gemachten
Lieſetungen einem neutralen Schiedsgericht das
heißt einem ameriknniſchen unterbreitet werden

arcel Hutin berichtet im Echo de Paris daß
heute eine außerordentliche Sitzung im Elyſée unter
dem Vorſitz des Präſidenten Millerand ſtattfinden
werde der Briand Barthon Loucheur Donrzer Foch
und Weyganv beiwohnen würden Der Plan einer
militäriſchen Einſchliefung des Ruhre
eblets vielleicht auch die Blockade Ham
urgs mit den dazu nötigen Mannſchaftsbeſtänden

unter Beihilfe der Alliierten werde ſagt das Blatt
weiter aufs eingehendſte beraten ebenſo
alle wirtſchaftlichen Zwangsmaſmahmen die irgendwie
dazu beitragen können Frankreich bezahlt zu machen
Nach Mittellung aus anderer Quelle ſei für Anfang
Mai eine neue alliierte Konferenz in Parisvorgeſehen an der auch Lloyd George teilnehmen werde

Ein deutſch franzöſiſcher Richter
In Saarbrücken 15 April Eigene Drahtmeldung

Am Oberlandesgericht für das Saargebiet in Saar
louis wurden nur zwei Stellen mit Deutſchen beſetzt

Der eine davon r Kreuſel derein Saarländer iſt war merkwürdigerweiſe bei der
Aemterverteilung als Lothringer bezeichnet Nun wird
bekannt daß Kreuſel der ehemals Oberlandesgerichts
rat in Köln war die franzöſiſche Staatsangehörigkeit erworben hat

Die Abſtimmung in Oeſterreich

w B h 15 April e re eWiener Zeitungen eine Aeußerun e offiziöWe deutſchöſterreichtſche Regierung ihre

It wonach zAir nſt e e Län
land ab zu eichzeitig erkläwird daß ſalls die mit der Entente in der Kredit
frage eingeleiteten Verhandlungen zu keinem Ergebnis
führen ſollten die Regierung den im Friedensvertrage
vorgeſehenen Appell an den Völkerbund er
heben werde Artikel 88 des Friedensvertrages ge
ſtattet den Appell an den Völkerbund in der Frage
des Anſchluſſes an Deutſchland

Unruhen in Jtalien
ep Mailand 15 April Eig Drahtm Jn zahl

reichen Orten der Provinz Toscana werden neue
Gewalttaten der Fasziſten gegen Arbeitskammer und
ſozialiſtiſche Parteilokale e Infolgedeſſen ſind
in mehreren Gemeinden die ſozialiſtiſchen Verwaltun
en und Bürgermeiſter zurückgetreten Jn Livorno
am es während des Proteſtſtreikes zu einem drei

ſtündigen Feuergefecht zwiſchen Fasziſten und Kommu
niſten Die Trüppen mußten eingreifen Aus ven
Fenſtern wurden Steine geworfen Die Kommuniſten
mußten ſich zuletzt in die Räume des republikaniſchen
Klubs zurückziehen wo ſie von den Truppen zur Ueber

gezwungen wurden Die Fasziſten drangen in
ie Lokale ein und verwüfſteten alles Es 67

Tote und etwa 10 Verletzte Ueber 100 Teilnehmer
wurden verhaftet Der Generalſtreik wird fortgeſetzt

Griechenlands Fehlſchlag in Kleinaſien
In Athen 15 April Eigene Drahtmeldung

Nach der Anſicht griechiſcher höherer Offiziere und Po
litiker muß die griechiſche Expedition in Kleinaſien ab

ebrochen Wwerden weil der Zuſtand desren keine len der Operationen geſtattet
n maßgebenden Kreiſen iſt man der Meinung daß

mit der jetzigen griechiſchen Armee ein Erfolg gegen
die türkiſchen Nationaliſten nicht zu erzielen iſt

Der deutſche Archeſtermnſler

Zur gerechten Einſchäzung des Orcheſtermuſiker
berufs nimmt der frühere Weimarer Hoffapellmeiſter
jetzige Generalmuſikdirektor der Stadi chen Dr
Peter Raabe in der Allgemeinen thüringiſchen Lan
deszeitung das Wort

Doautſchland ſtand ſo ſagt Peter Raabe Jahrhunderte hindurch und ſteht auch noch heute nach dem Zuſammenbruch
in bezug auf die Muſikpflege an erſter Stelle unter aller

Völkern der Erde Der Grund dafür liegt darin da inDentſchland mehr Kulturmittelpunkte vorhanden ſinb als in
anderen Ländern Die Bedeutung dieſer Kulturſtätten hängt
ab von der Güte der an ihnen wirkenden Orcheſter die
e der Oper der ſinfoniſchen Kunſt und des begleitenden
Chorgeſanges ermöglichen Aus dieſen Orcheſtern gehen aber
auch die Männer hervor die das Muſikleben d Kammer

7 bereichern die liefern die erfahrenſten klehrer
ver meiſten Städte

Die Leiſtungsfahigkeit des Orcheſters hängt natürlich ab
von den Daſeinsbedingungen die ſeinen Mitglie
dern gewährt werden eine Geſtaltung dieſer

Daſcins bedingungen anſtrebt muß bei der ge rtigen
wertung der Handarbeit und der geiſtigen Arbeit die rechte
Einſ ätzung des Muſikerberufes vornehmen Dieſer Veruf hat
an beiden an der Handarbeit und an d g gen Arbeit

eicſtarken Ankeil Daß eine künſtleriſche Betätigung wie
des Orcheſtermuſtkers zur geiſtigen Arbeit u
wird wohl von niemand itten werden erſchävt

aber wird allgemein die von ſhm gelieferte Handarbeit
heres Maß von Heſchicklichkeit als die der

meiſten wam nicht aller übrigen ten V
die ein
unermüdliche Studien gehören dagzu ſie zu wen u
gemein zu wenig Se wird auch Umſtandeinem inter der Eintritt die beſſeren r
möglicht wird durch zahlreiche von x

ung muß erhprüſungen denn bei ſedem
ſich einem ſchwierigen meiſt ſe

Anſprüchen
Daſein

erkennt an daß ein als

a

ſe t
Probeſpiel unterziehenSoll der Muſter den an ihn grſtellten
genügen ſo muß ihm ein von Erwerbsſorgen
gewährleiſte werben l Weſt
Zoll ſt c r I r rbedarf

iner qunz beſonderen Spannkraft
Drecheſterkünſtler geforderte SpannkraftC i m

Vorgeigern uſw degt ſich ſeine Tätigkeit mit der des Soliſten
Stels aber werden die höchſten e ungen an u ige

annkraft geſeut weſſ er ſich mit unbeirrbarer Aufmerkſam
keit in da einordnen muß weil er mit Takt
und Feingefühl beſtändig eingehen muß auf den Willen des

ſterleiters Das iſt nur ich wenn ſeine Gedanken
nicht fortwährend durch häusliche Sorgen abgelenkt werden

Das einzige was Deutſchland bis unver
ſ aus dem h e eine KunſtUnſere Jahrhunderte alte Vormackiſte ung auf dem

ehieie der Muſſt und fällt mit dem Fortbeſtehen und der
r ſgreenn e r deutſchen Orcheſter Dieſes Fortbeſtehen
z rn dieſe Leiſtungefähigkeit zu erhalten und zu ſteigern
ſt eine nationale Pflicht

Kunſt und Wiſſenſchaft
hk h Dem Privatdozenten ander Univerſität Halle Dr Georg Prange iſt ein

Lehrauftrag zur Vertretung der angewandten Mathe
matit erteilt worden Der vom 1 il 1921 ab nach
Jena derufene Profeſſor Dr jur Otto Koell
reutter r in Halle iſt für die Dauer ſeines
Hauptamtes als Univerſitätslehrer als Rat beim Thü
ringiſchen Oberverwaltungsgericht in Jena angeſtellt
worden

e Wittenberg und Worms Eine beſonderez e der Haupwerein de Evangeliſchen
unde Wt in bindung mit der Kirchgemeinde Witten

berg und Luthergeſellſchaft am 17 18 und
19 il Sonntagvormitag gehört der Gefeler v ung der Luidergefe ſt wird
am ei mit einer muſitaliſWeihefeier in der Vinienterget Stadtkirche
eſtver ſammlung am Abend hält nach Eröffnung

rch Dr v 1 Geheimrat Prof Dr RoetheBerlin den Hauptvortrag über Luther in Worms und
auf der Wartbu Am Montag vormittag zVorſtand und Ritgliederverſammlung der Luther
geſellſchaft Die Veranſtaltungen des Evangeliſchen
Bundes beginnen Monte nachmittag mit Geläut und
Choralo aſen Nach Begrüßung durch den erſten Bür

Mux m
I rm

nießt denn er iſt nach ſeiner eigenen Ueberzeuguehe Als der ehe Siaheener Ia der Aen und

D Schöttler Magdeburg am Lutherdenkmal
ſprechen Die Feſtpredigt hat Hofprediger D Dö h
ring Berlin übernommen Den Feſtvortrag am
Abend wird Superintendent Brinkmann òHalber
ſtadt halten über 1521 1921 Römiſche Gefahr und
evangeliſche Abwehr Der Dienstag vormittag wird
die Abgeordneten und Mitglieder in der Aula des

Melanchthon Gymnaſiums ſammeln Nach Eröffnung
durch Geh Juſtizrat El ze Halle und dem Jahres
und Kaſſenbericht durch Oberpfarrer Jahr und Rech
nungsrat Sta de Halle Generalſuperintendent
D Schöttler über Zehn Gebote für den evangeliſchen
Wehr und Liebesdienſt

Die Sutung des Deutſchen Theaters Einex
Sammlung Dr Max Hochdorfs die Ausſprüche bekannter Schriftſteler und Künſtler enthält ſind fol
ende bezeichnende Aeußerungen entnommen Albert
aſſermann der bekannte Schauſpieler ſagt

Der ſogenannte Expreſſionismus dieſe Abkehr von
der Natur iſt ſchaudervolll Er ö 27 dem Dilettantis
mus und dem ſchwindelhaften Bluſff vie Türel Zu
können braucht niemand mehr was je blödſin
deſto bewunderter l Kunſthandwerk ber 775 au
les l Auch dieſe Richtung wird verſchwiwten nd
wie mir ſcheinen will dauerts gar nicht mehr lange

Auch Hermann TSudermann wendet gegen
die Gebärden der jüngſten Mede tröſtet ſich
amit daß das Experimentieren mit unzulänglichem

dichteriſchem Können und mit bluffenden
Wagniſſen alsbald ia ſich zuſammenfallen wi
erſt der Zwang der großen Armut alle n
werde den Theaterabend als ein ſelten nnliches Ereignis aufzuſaſſen iel Er

nnte es ſcheinen als wäre dieſer Zeitpunkt
nicht m ehr fern

Der geduſchte Zerrvrrr n einem klei
nen Dorf nordweſtlich Erfurt lebt ein Mann im
Alter von einigen 50 Jahren der in der Gegend als
eine Art Prophet verehrt wird und ein höheres
Anſehen als Lehrer Paſior und Arzt zuſammen ge

dem lieben Gott wohlgefälliger als der Paſtor Dieſer
Mann nun hatte für den 17 Februar morgens 1 Uhr
das Herannahmen eines Kometen als ſchwere Schick
ſalsprüfung für die ſchon längſt dem Untergang reife
Erde prophezeit Um dem Unfug zu ſteuern hatte
der Pfarrer von der Kanzel herab der Lehrer in der
Schule und der Arzt auf e Krankenbeſuchen eif
rigſt gegen dieſen Unſinn Stellung genommen es war
auch tatſächlich geglückt das Anſehen des Propheten

zu ſchmälern Der Prophet wütete und erklärte den
Ungläubigen der Komet werde kommen und eine

neue Sintflut obendrein Man werde ja ſehen
Einige e junge Leute nun hatten die Abſicht
dieſen m wiſſenſchaftlichen Reden einmal ein kräf
tiges Ende zu bereiten und zugleich dem Kometen
propheten einen i en Denkzettel zu ertellen Sie
wußten aus ſeinen daß er des Nachts gegen
2 Uhr aufftehen und ſeinen Kometen erwarten werde
So banden ſie vor ſeiner Haustür auf einem beſonders
vorgerichteten Geſtell einen großen Zuber mit Waſſer

derart der die t e alſobald einnaßkalter Gtuß zutetl wurde en ſich dann
in der Nähe und erlebten auch ihrer Freude daß

der ren 4 zur Tür heraustrat und uſcht wu Voller eckwarf er die Tür wi aus
n ſt 77 o mmfchon z iel J warein kleiner Aufruhr dem e 3

ihr Hohngelächter ein E reiteten op
ließ nicht mit Er eine det und

rede gegen alle Udie Zweifler am e den
er und Str trag Uebeltäterhatten ſich daher gro nfugs ein An

h war abgeltrag np nger Erfu vera rtena r nde geltend machten die e
ſelber billigte und auch betonten eigentlich ſei das
Treiben des Alten grober Unfſug wurden e nur
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Berlin 14 April
ent Leinert 747 die ung mit dernan daß auf Beſchluß des Aelteſtenrates die

ände esordnung ſämtlx W deut Wien a tbeſemeinſam gut
beg

G ne große Anfrrechten rakt gut eben das
i ettnm o i che wiederholte Veröffent

en r ſeit langenwut orbereitunga an h h umex der kommuniſtiſchen Partei und er
Jan W P J r z ſagt Abg

die furchibaren 87
rungen gerade in eiche des Kern Hörſin
ſem Muſterinſtitut nachrevolutionärer Verwaltunggeſchehen ſind Unruhe b d W Herr dotſig

n es negative re Heiterkeit
ie Treppe le Nachdem er ſich in Oberehe lich e t e er Verwaltun

u
em nega e nreichen

worden der die Provinz Sfen u einem S

aboratorium für unab und kommuniſtiſcheräte gemacht G gen Poin Hört Der

Landrat in Sangerhauſen
entlich zum Ausbruch des Aufſtandes in feiner

adt beigetragen Er hat ſich als ein Vorbild
cher Staatserhaltung r Er hat der Po

i e tie in Sangerhauſen erſchien als die

eplündert werden ſollte den r r hhen durch Abgabe der erſten Schü Blutdad
t Als der ne Bürgermeiſtera n darauf aufmerkſamvon Sangerhauſen ih machte daß

die Kommuniſten die Kirchtürme mit Maſchinen
gewehren beſetzten hat er ſich gegen die Herbeirufung

tzpolizei ausgeſprochen und die Ausgänge dervonStadt mit Kommuniſten beſetzt Er hat dadurch ver
ſchuldet daß die Bevölkerung Sangerhauſens drei

und fünf Verwundete und einen den in
he von mehreren Millionen zu beklagen hat SoS alſo Landräte unter dem Regime des per

Severing aus Der preußiſche Staal hat e
durch zum S der Welt gemacht Stürm Wider
ſpruch b d Soz Der Aufruhr hätte nicht einenſolchen Umfang ehren können wenn er nicht durch
9 Verhalten des Oberpräſidenten Hörſing e
worden wäre Hörſing ſcheint geglaubt zu haben
durch ſein Entgegenkommen und durch die Schonung
der Radikalen in der Provinz den Kommuniſten den
Voden für ihre Agitation entzogen zu haben Auf alle
Vorhaltungen daß die Kommuniſten der Provinz über
eine Unmenge von Waffen verfügten war beſtändige
Antwort v Putſchgefahr beſteht nicht Als dann
die Geſahr da wat verſagten die Behörden Man
ſandte nur einzelne Abteilungen aus die dank ihrer
unged Stärke empfindliche Schlappen erlitten ſo
bei Gröbers wo die Polizei einen Offizier undmehrere Mann verlor Als in Eisleben Verhand
Jungen mit den Kommuniſten ſtattfanden ſagte Hörſing
n daß alle ſtraffrei bleiben ſollten die die Waffen abKieſerien Es fehlte nur noch daß er dieſen Leuten

du Entwa al sprämie hätte Heiterkeita die naheliegende Jdee ein für
smitteln ſo wichiiges Wert

gennawerk
mit ausreichenden Kräften zu ſichern iſt Herr Hörfing

natürlich nicht gekommen Hier hat er wenigſtens die
Entſchuldigung daß auch der bisherige Miniſterpräſi
dent und Landwirtſchaſtsminiſter nicht darauf gekom
men iſt ein für ſein Reſſort ſo wichtiges Werk aus
reichend zu ſichern Mit wie weiſer ver im Reſſort
Hörſings geſchaltet wird daſür nur ein Beiſpiel Zuden ausgeſprochenen Kommuniſten gehört auch der
Redakteur de Eislebener m dS chneider n Gent tleman in deſſen Strafregiſteſich auch geinelner diebſiaht und Fahnenflucht zthrrer

Gr Lärm b d Komm und Ruſfe Wilhelm Das
veranlaßte wohl die kommuniſtiſchen Reichstagsmit
glieder im Mansfelder Seekreis dem Blatt wnereg
aus Reichsmitteln Unterſtüßung zu e
war der Anfang der Diktatur ves oletariatsamtlichen Geldern finanziert So etwas kommt e

der Leitung des reud 57 Miniſters Severing vor
Es iſt ſo viel Blut gefloſſen weil der Oberpräſident
nicht auf dem Poſten war Es war ein Akt aus
gleichender Gerechtigkeit des Schickſals daß aus
gerechnet der Orgeſchtöter Hörſing in ſeiner Pro
ving den

Belagerungszuſtand
anwenden mußte mit dem ja angeblich jeder Eſel
regieren kann Sehr gut auf der äußexſten Linken
und zwar nicht gegen einen Rechtsputſch ſondern Sie
ſeine früheren Freunde Jm früheren Deutſ
wäre ein Oberpräſtdent unter deſſen Augen es zu der
artigem Unfug gekommen wäre ſoſort entlaſſen
worden Bisher verlaute nichts davon daß derſächſiſche Oberpräſident dem privaten Erwerb sleben

zurlickgegeben werden ſoll Heiterkeit und 34 Herr
Severing in das nichtamtliche NRirwang zurückgeſchlagen
wi rd Der

Polizei
der girelige Dank aller ordnungsliebenden

lemente Wir gedenken mit Teilnahme der Ge
fallenen die zum Teil von dem verrohten Pöbel
beſtialiſch verſtümmelt worden ſind und wir erwarten
daß die Regierung ſfüt die Hinterbliebenen ſorgen wird
Wie a r die Kommuniſten ſiellenweiſe gehauſt
Jape t Figgrde Fall Einen Sicherheitsoffiziere in z ände gefallen war wurden drei Hand

granatken um den Leib gebunden eine Zündſchnur
daran beſeſtigt und angeſteckt und ſo flog der Mann
in die Luft es iſt buchſtäblich nichis von ihm übrigeblieben Anhaltende Bewegung Großer Lärm
el den Komm Der Abg Kilian ruſt unausgeſetztLüge Liüge und andere Schimpfwörter Präſident

Leinert Jch erſuche den Abg Kilian nicht dauernd
mit dem Wort Lüge und anderen un parlamentariſchen
Ausdrücken herumzuwerfen Abgeſehen von wenigen
Ausnahmen hat die Schupo Glänzendes ge

n
ör ner Tagesberichtu hen u pr Sagesverichte

fremdſtämmige er

u
le

e ane daß
Reichswehr

Mann r eingetroffen die dann auf

ne

halliſebe Nachrichten

zu unterdrücken hat dazu daß den Kommuniſten das Entkommen erleichtert wurde
In Laucha konnte man keine Hilfe aus Merſebur

Naumburg waren dreitauſen
tos mit Reichswehr im
ließen und dadurch die

Ortſchaften vor kommuniſti Angriffen ſchützten
interher aber hat der Führer der in Naumburg
egenden r t ihr W eine Rügeerhalten gen eineolitiſche Gerterhene on et eüditz ſtand
ächſiſche e Kilometer entſernt Sie
durfte den bedroh See itzern nig zu Hilſekommen Nach J re rungen dieſer Wochen wäre

e erwünſcht wenn der Entwaffnungskommiſſar Dr
Peters in Zukunft weniger Bedacht darauf legte den

ürgern und Arbeitern die letzte Piſtole und den
letzten Revolver gen Räuber und Mörder abzu
nehmen und dafür lieber den mit Minenwerfern

h und Maſchinengewehren ſo reich aſſor
tierten Waffenlagern der Kommuniſten erhöhte Auf
merkſamkeit zuwenden wollte Das Miniſterium demder Schutz der Ruhe und Sicherheit des Landes und
einer Bewohner anvertraut iſt muß anderen Händen
bergeben werden Lebhafter Beifall rechts Ziſchen

und Pfeifen links
Abg Eberlein Komm begründet ſodann den An

trag ſeiner Partei auf ein Mißtrauensvotum
für das Staatéminiſterium der geſamten Polieiaktion und beſchwert ſich Aber die be der gegen

n Arbeiter verhängten Strafen3600 Arbeiter ſeien ins Gefängnis gewandert Jn
Halle iſt r und klar nachgewieſen worden da
Gerichts und Polizeibehörden nicht ohne Spitzel un
Provokateure auskommen können Sogar Dynamit
wurde den Kommuniſten angeboten Die Attentate in

Mitteldeutſchland dem mit der kommuniſtiſchen
Partet nichts zu tun Gelächter Sie ſchaden der
Arbeiterſchaft wir lehnen ſie daher ah Der ſozia
liſtiſche Miniſter Severing iſt geſchickter als ſein kon
ervativer Amtsvorgänger er ſchickt ſeine Halunken in
ie kommuniſtiſche Partei ſelbſt hinein Unruhe Den

Aufſtand in itteldeutſchland hat der Miniſter
der

dringende Bitte
Unſtruttal hin und

Severing geradezu provoziert Tro
Miniſter geht es dem Arbeiter ſchlechter denn je Zu
ruf bei den Soz Nun mal endlich zu den Deutſchnationalen e Deutſchnationalen gefallen mir viel
beſſer wie die Mehrheitsſozialiſten Stürmiſches Ge
lächter Sie ſind lange nicht ſo gefährlich wie die
ſchamloſen Verräter in der Mitte Der letzte Tag wird
uns gehören Wir beklagen die Opfer die gefallen
ſind wir klagen an die Mörderbande Wir rufen das
revolutionäre Proletariat zu neuem Kampfe auf Un
ruhe Rufe bei den Komm Der Oberſpitzel Weis
mann lacht

Abg Krüger Potsdam So r einen An
trag in raktion auf Aen W Verordnung
8 d 8präſtdenten vom ärg 1921 dahin

Sondergerichte
beſchränkt werden ſollen auf diejenigen Begzirke in
denen der Ausnahmezuftand aus Anlaß der leßten Un
ruhen verhängt wurde Jugendliche Perſonen ſollen
darnach nicht unter die Ausnahmegerichte fallen Der
Redner wendet 20 gegen die Beſchuldigungen von

und links und ruft den n ſte et J
iſt vonr ig w 53 n et rn

kommuniſtiſche Zentrale hat
al hre maßen men n endloſe Kette en u

lagen über die Arbeiterſchaft gebracht Riemand konnte
von dieſem Putſch einen politiſchen Erfolg erwarten
Eberlein und andere die das Bluwergie über die
Arbeiterſchaft gebracht haben haben n recht ſich andas Proletatiat zu wenden Sie ha die Arbeitera erufen und Verbrecher und v h

ommen Lebhafter Beifall Große Unruhe z
Kommuniſten Die Sondergerichte müſſen beſeitigt
werden weil das Vertrauen zu der Jufſtiz dadurkeineswegs gefördert wird umſo weni r t gerade
diejenigen immer am lauteſten nach ber Tem Beſtrafung

der Putſchiſten ſär die ſich ſchützend vor die Kappverbrecher ſtellten Gegen dieſe r wir eine Reihe
von Prozeſſen in denen ſich die Staatsanwälte wie
deutſchnationale Parteiagitatoren gebärdeten Großer

m rechts Die Verbrecher ſollen beſtraft werden
ie Kommuniſten haben zur Ermordung des Berg
be tters Zimmer mit dem Erfolg aufgefordert daß

neord verteidigten ſie er ſe n men wie etwa die Tat eines Pferdediebes An
ltende ſcharfe Kundgebungen ſchen Mehrheitsl und Kommuniſten u

chluß der Arbeiter von den Sondergerichten die von
n Kommuniſten mit Waffengewalt um Eintritt in

die Rote Armee gezwungen wurden ebenſo dürfen die
mißleiteien Jugendlichen nicht von den Sondergerichten
abgeurteilt werden Herr Eberlein hat das Loblied
pf der kommuniſtiſchen Führer

ungen die den Arbeitern vorangegangen ſeienhaliendes ſtürmiſches Gelächter Herr J e wer
nicht dabei er deckt zwar alle Fe reien der Roten
Fahne als ihr e aber ſehr wohlin dieſem Hauſe Große de Braß Geyer
Däumig Levi waren durch t dringende Ge
ſchäſte an der Teilnahme bei dem Unternehmen ver
hindert uruf des Abg Scholem Sie waren ſchon
vor zwei Monaten nach Rußland abgeſahren Wenn
das zutrifft ſo iſt u zu ſagen daß man als Führer
r roletariats nach zwei Monaten pünktlich wieder

telle v wenn der Kam r d 4 ttiſf rrägehen Lebhaftes Jn denLeung z t t der A en anſchei
nend ſehr gute Ver ndungen mit der Außenwelt
unterhalten Jn der Nacht zu der er erfahren hat
daß die Sipo einen Angriff ausführen wilrde hat ernach vorher er Beraubung einiger Kaſſenſchränte den

Arbeitern mitgetellt er begeb ſich auf ein nächtliches
Streifunternehmen Der Außſchuß verſchwand undüberließ die Belegſchaft ihrem Schickſal So gingen
die kommuniſtiſchen Führer den Arbeitern voran An
haltende ſtürmifche Heiterkeit Wie mutig die Führer
der Kommuniſten ſind iſt daraus erſehen daß ſich
zu Beginn des Kapp Putſches ein ommuniſtiſcher Ab
geordneter von ſeinem größten Stolz ſeinem Barttrennte Zuruſe bel den Kommuniſten amen nen
nen Er heißt Adolf Hoffmann Anhaltende
ſchallende Heiterkeit Nicht kommuniſtiſche oder
deutſchnationale va hanqus Politik ſondern ſozial
demokratiſche Wiederaufbaupolitit wird das deutſche
Volk wer hochbringen

n u begründet die Anfrage
gegen die Sondergerichte richtetn ung des S t pron r c Komm dieſe auf die Vebe erſchaſt aus

n zunterricht den die Kommunlften z ſineiventf land aegrven t die Ar
deiterſchaft gründüſch aufgetlärt Kugendlig des

u wurde gewählt wo der Regen durch die
teſanktionen u Verhandlungen die Hände geh dieſe Rechnung glücklicher

hat ſo liegt das an der
Einſicht der Arbeiterſchaft

Es war ein Verbrechen an der Arbeiterſchaſt
es zu

biungen Zuſenmenſtdden mit der Regierungsgewali

kommen zu
Präſident Leinert verweiſt darauf daß der Miß

trauen santrag Eberlein der verfaſſungs

Nr 87 Seite
mee bedentbehre e Mira e nahe

Nächſte Sitzung Freitag mittag 12 Uhr
Argragen und Weiterberatung

2 w 4u

Vereinsmitteilungen

Sportklub Komet J der am 12 April e
oe e Generalverſammlung wurde derwie fo 93 chetei 1 Vorſ Otto Sander

Vorſ Hat ſchenbach 1 erer Walter BurghardtKaſſſcrer Hans Emmerich Schriftführer Alfred Selärigs
Beiſier Karl Engel Willi Schäfer ZuſchriftenadreſſeVereinsan elegenheiten Alfred Elütariue 8
Spielangelegenheiten Karl Großmann Lüdwigſtr T
Uebungsabende für Fußball werden von Dienstag den 19 4z und finden wie folgt ſtatt Dienstag 1 und

nnſchaft Mittwoch 3 und Jugendmannſchaft Donnerstag Knabenmännſchaften Freitag 1 und 2 Mannſchaft
H F C Eintracht 07 Sonnabend 8 Uhr Mitgliederver

n Nichterſcheinen wird ſatzungsgemäß beſtraft Tut
e müſſen ſchriftlich in der Verſammlung vorliegen

n Knaben um 7 Uhrorit Sonnabend von 335 Uhr anSolee Wen n r an Platzarbeit Vor allen Dingen t
Spaten und S eln i ntg man Keiner darf fehlen

inigung nnabend 48 Uhr Verſammlung im Feriarrg Cafs Waletzky Thaerſtraße 28 Ecke
JuliusKünſtr Pünktliches zent Erſcheinen erwünſcht

V grtfreunde Damenabteilung ß Am Sonntaden 17 d findet unſer Ausflug nach opau ſtatt Tre t
punkt 7 Uhr P oriekaferne Abmarſch 7 t Rege
n i

aufm
Pflicht

Turnberein Leichtathletik Abteilung
Sonnabend abend 8 Uhr Verſammlung der Abteilung in den
Deutſchen Bierſtuben Da ſehr wichtige Tagesordnung iſthas reſtioſe Erſcheinen aller Mitglieder e i Morgen
letzter Uebungsabend in der Halle Ab Mittwoch den 20
inden die Trainingsſtunden von 7 Uhr auf dem Peißn
latz ſtatt Knaben Abteilung I und II Dieeſnnden beider Abteilungen finden ab morgen Sonn

abend den 16 April von 46 7 Uhr getrennt wie bisher inden beiden Turnhallen ſtatt Kein Schüler darf un entſchuldigt

e Am Freitag den 19 April abends 78 Uhr wollenalle Fauſtballſpieler in der Turnhalle des Stadigymna
wtt Luiſenſtr, wegen einer ſehr wichtigen Beſprechungen ich einfinden Auch die Jugendmitglieder haben zu er

Jabnſcher Turnverein Sonnabend 8 Uhr abend Viertel
ah sver amminng im Markgrafen 7 Uhr Vorſtandsſitzung

richt über eine Turnfahrt am 8 Mai nach Crumpa
Hall Turn und Sportverein Die Jugendturner der Ab

teilung Nord Roßplatz turnen jetzt wieder Montag und Don
vrötag von 10 Uhr abends in der Roßplatz Turnhalle

m Sonnabend den 16 April abends pünktlich 8 Uhr in der
platz Turnhalle wichtige Vorturnerſitzung Erſcheinen aller

orturner unbedingte Pflicht Vorturnerſtunde fällt aus
Halliſcher Radfahtklub Normannia Sonntag den 17

Ausfahrt nach Cloſchwitz Abfahrt 1 Uhr Reil äſerne
Flugtechniſcher Verein Halle a S von 10914 e Vicht

bildervortrag über Rieſenflugzeuge am 16 abends 8 Uhr
im Inſtitut der Univerſität Paradeplatz 7 EinBergſtr Vortragender Herrr Jng Herpoldt Leipzig

willkommen

Um die mitteldeutſche Meiſterſchaft
Wacdcker V f B Coburg

Am Sonntag nachmittag wird die hieſige Sport
gemeinde Gelegenheit haben unſern Kreismeiſter und
erſten Anwaärter auf die Mitteldeutſche im Spiel gegen
Koburg den Thüringer Meiſter bewundern zu könnenKoburg noch voriges Jahr in der I Klaſſe d 7
gelang es nach einem glänzenden Anlauf die Thll
ringer Der gegen ſo gute Gegner wie I Sport
verein Jena S C und V f B Erfurt zu erringen
Nach einer kurzen ſcheint die Elfwiede g m Kommen kegiſen Die Mannſcha
pflegt thpiſches ſüddeutſches Spiel ſlaches Paß un
Stellungsſpiel mit ſteter Rückgabe an den vorzüglichen
Tormann Die Mohrenköpfe haben ſich überall durch
ihre anſtändige Spielweiſe ſehr viel Sympathie er
worben Die Wackermannſchaft iſt ja zur Genüge be
kannt Die die Elf in dem letzten Spiel recht guten
Schneid bewieſen hat dürfte man ihr den e ſchon
zutrauen Koburg wird in folgender Aufſtellung ſpielen
Nützel Probſt Malter Eichhorn Kühnhold Traumer
Knoch Schneider Simon Rohrmann RNiermannVor dieſem Spiel treffen ſich im Sportverein 98 Knaben

und Favorit Knaben zwei unſerer zur Hetit beſten
Knahenmannſchaften im Verbandsſpiel Sicherlich
wird auch dieſes Spiel bei dem Publikum viel Anklang
finden Uns erſcheint die Hintermannſchatf beider Vereine

eich ftark Die Läuſetreihe der 98 dürfte etwas beſſer
in doch wird dies durch den vurchſchlagkräftigerenSturm der Sportfreunde wieder ausgeglichen
Wie wir hören hat der S V 98 alle Vorkehrungen

getrofſſen um den zu erwartenden Maſſenandrangreibungsios zu bewältigen Auch werden wieder
Sonderwagen nach der Huttenſtraße vom Riebeckplatz
aus verbehren

Sportfreunde gegen De hege os
Jm letzten Verbandsſpiel der He wen BeSonnabend den 16 nachmittags v dem Eport

vereineplaß an der Huttenſtr unter r von a
Preußen Sportfreunde und Sportverein 98 Es trewerte Gegner die ſich einen e

fern werden Für
ier Swrt vollkommen gleichr
ampf um den 4 Platz in der Tabelle lie

pielſtärke ſprechen die in den
Sportfreunde

leichheit ihrerr r r e S12 gegen ruſſia gegen SportvereinWacker 0 ge Boruſſia 3 gegen 9 2ſchaftsſpielen Wnitten beide Vereine ebenfalls recht gut ab

Die Ergebniſſe der letzten Spiele find 10 4 Sport W
gegen Spielvereinigung Dresden 2 am N 3verein Jna 1 am 20 3 gegen Sportverein i
Magdeburg 1 am 10 4 Sportverein 99 gegen ort
freunde Leipzig 1 am 28 3 gegen Turnverein 46 Nürnberg

3 am 25 3 gegen Fußballklub Winterthur 2

i 698er Sportplatz W
Huttenſtraße Ecke Merſeburgerſtrafje

Sonnabend den 16 Abdril nachmittags 426 Uhr

G V 93 Sportfreunde
Verbandsſpiel

Eintrittspreiſe wie üblich 601760
Hieraus ergibt ſich zur Genüge die Gleichwertigkeit der

beiden Mannſchaften Es iſt daher zu erwarten daß um den
Sieg gekämpft werden muß und es keine Mannſchaft deranderen leicht machen wird die beiden Wantte zu erringen

Bei der anerkannt fairen Spielweiſe der Mannſchaften ſelbſt
in den Verbandsſpielen dürfte auf jeden Fall mit einem ſehr
intereſſanten Kampf zu rechnen ſein

C

Hallenſchwimmfeſt
Daß der Spott in den letzten Jahren einen ſo ge

waltigen Aufſchwun genommen hat verdankt er nicht
zuletzt der Pteſſe In verſtändnisvoller Weiſe hat ſie
vorausſchauend den alten Vereinen als den Trägern
des Sportes die Wege geebnei und ihnen die
n eführt Die Vereine haben die Situation

dem zuſtrömenden jriſchen Material Mannſchadeta dildet die es ihnen ermöglichen Werttüämpfe

anszufechten, Früher konnte ein wimmverein ein
Feſt wie es am Sonntag den 17 April nachmittags 3 Uhr im e ſtaitſinden
wird mit nur noch einem Verein nicht veranſtalden Der
Halliſche Schwimmbderein von 1902 ſtellt dazu nahezu
70 Wettkämpfer Auch der tüchtige Wetßenfelſer
Schwimmverein hat eine ſtarke Mannſchaft gemeldet
Es liegt in dem Charakter des Vereins Wettkämpfe

achri ten
di Kräfte in der Hauptſache in Mannſchaftskämpfen
maſſen Sechs Rennen ſind deshalb auch am S

den e vorbehalten Der deutſche Sch
legt beſonderen Wert darauf die Schwimmer

nuſchaften kämpfen zu laſſen Sie ſollen ſich be
wußt ſein daß ihre Tätigkeit im Dienſte der Gemein
ſchaft ſteht Ein Einzelner kann gute Leiſtungen
zieken Wert bekommt dieſe Leiſtung erſt dann wennuneigennützig in den Deinſt der guten Sache
wird Dieſes erzieheriſche Moment im hkann nicht hoch genug eingeſchätzt werden u

Dir Achtung Ruderer

J 1 3 9

Die Roßlaner Regatta 1 We

Filme be n w nin Stadtſch uſe
trägt es zur Geſundung unſeres Deutſchtums bei
Die Teillnahme der Damen bei dem Feſte iſt ſchon
würdigt worden Außer im Einzelrennen und r
öffnungéreigen werden ſie in einer Bruſtſtaffel ihre
Kräfte meſſen Das Rennen Nr 8 100 Meter er
Stil ſoll die Frage löſen welcher Verein den beſten
Schwimmer über die kurze Strecke ſtellt Halle 02 ſiellt
ſeinen Jugendſchwimmer Schmidt Hier kann er zeigen
ob er der Herrenklaſſe gewachſen iſt Auch alle anderen
Rennen d wertvolle Leiſtungs prüfungen für die kom

Sportverein Favorit di reſerve

mende Saiſon im Freien

aEisleben Abfahrt 1,M Uhr naben P n1 Uhr 98er Platz 2 Kna veit Nn Wendorf Knaben

Ammendorf Abfahrt 9 Uhr Riebeckplatz
Sportklub Komet trägt am kommenden Sonntag fo

Spiele aus 1 Mannſchaft ander gegenvorm 411 uhr auf der Peißnitz Mann St er
ſpiel gegen Olympia II vorm 411 ugt Exerzierp 3 39

1 Knabenmannſchaft Verbandsſpiel ge1 410 Uhr Exerzierplatz Deſſauer Stra 2
benmannſchaft gegen 96 2 Knaben 210 Uhr

Dir Peißnitz Sportplatz F
h 10 UbrEintracht Komet l

Jahnſcher Turnverein Die Spiel und Sport
trainiert ab Sonntag wieder auf dem Sandanger Desg
Einüiben des dballſpiels werden die Mitglieder
Einüber des ndballſpiels werden die Mitglieder
zahlreich zu erſcheinen Auskleideraum daſelbſt We

Die Meiſterſchaft von Deutſchland im Waſſerball
ſpiel gelangt jetzt für dieſes Jahr zur n
Zur Teilnahme an der Verbandsmeiſterſchaft ſind
Sieger aus den Kreiswaſſerballſpielen ſowie
ährige Sieger Nikar Heidelberg berechtigt Die
unde findet am 31 Juli die zweite am 7 A

die dritte Runde und das Endſpiel auf
e am 18 und 14c u eng en n Freeaehe 5 ete uli feſtſtehen m Jaden Verbandsſchwimmwart Walther Binnetr

Salzſtraße 17 einzureicher

Kirchliche Nachrichten
für Sonntag Fußtilate den 17Trauer ſterben ür die e 77 e

er annsk s am
In der Martfenkirche findet am Zbhnabent

onnabeet giep ſtatt ino z t che Sößha end u h ebichenſtn ichen e z v S n
e es v Le W

W

47 8 u der Domkirche am
o eier de GedäSammlung ſt das dalen t 2 utterhausAbkürzungen r e t e e

u L Frauen 10 h ſemeWormsfeier t dre derſelbe Fogiag 10 uns r
jenes tag ab öſffnungsgottesde eher Sieg nntrf abdsand i enſtr iitta z 10 zit

erm ag W Shüef War n e dieschulgoſtesd an 35 Heintk imiliengabend haus utz r in a vver ler e tshet hen e 35
e gen iaumann Freita Lang VLaunrentiBgog 114 Se e Wa nex Dienst 8Stephanné 8 Hagemever Wende

i e v Hagemeyer Donags d vie zDon r z Zeitand Gem Hder Paulns Sebene euther in Worms 8 9acobi ln W
W en getr z a edt di ää

qm s 9n der rche MontagMeta io Vheit ke Wanne n
u ormat Feter 6 Kindervater

8 iſſionsabend en
onntag abſteinich n r glomäus n lntag vorm gende e

in h h e e fe io dent rie e
Petzobung r ent re a Fiz 22n gr amml gden tt ui dine via boen Solntas e

a rtag 7 abds Vonneretag s Uhr abends

vang lntber Gemeinde e Geid W uzu n Predigigottesdienſt i eud
verſammlun

eeinke getquit Chrik v
Oh und nachm 4 Uhr G ittwo z We n

EChriſtl 2 h chaft i d LandeskirSonnag Knderfeler mit Eltern h vange ſ
e ae Gemeinſchaft e nr Sonntag vorm r hr S uturge daoch Glantenburg Thür 12 n
Ubr bffentlicher Vortrag e

eden Abend 8 Uhr Bibelftunde derſe
M giboviſren Ggne nde evangel ſche Freirn

gebäude er r re zuvortra edigez nere Detklamatlonen Anſprachen
or 4dort 9 Uhr ernſ r zide feier Bl Frum aeſgerfer irche üßt nut m

althaſarAmmendorf Pegener Jirſve 10 Uhr Gottesdienſt 2 uhtgindetgénesslenſt V v SteS

Oeffentliche r für den 16 April
a abeſtändig Niederſchläge in Schauern NachfraßTee rauh

Die vor e S
Rchten nern An nene Seite
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ſchlagende Beweise
unserer auf alle Kbieilungen unseres Geschäftshauses ausgedehnten

grossen Heistungsfähigkeit
Damen Hüte Damen Bekleidung Waschstoffe

Schike Kappe
gus Borten gearboltet mit Garniter

39 19
Dugendliche Slocke

e e

Waoschmusselin

T i
Wasch Doile

Regenmantel
ſmvrägnftert in mode und anderen feinen mittteren un

dunklen Farden Klefdaame Form
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n un

umu
J
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Neute letrte

e in 3 Akten von u u
Sonnabend d 16 April Ab heute
Anfang 7 Ende 9 Uhr

Morgen sowle Jeden Sonnabend Unckine

Romantiſche Oper Onnabend den 16 April Erstaufführung von Lortzing Fünf Akte Orpheum Theater Steinweg 12
e Perle der Frauen Sonntag nachmittagLager je 9 Akten von Hans Fiodler es ere nigte g9e wo Zum Seltyy er Kinder S e

e II Das letzte Abenteuer dese e c S lubssltdis beste Unterhaltungsstätte t in i n W v t d

tadt TheaterHohenzollernhof
Grandhotoh Magdeburgerstr 85 31802

ine tmne m e
n

Cennnnt

e Wünſ
m er er unſere Tgelaſeberet 33t59 wieweit lung

änd dar nen giänzende Programm 4 S e iSonnabend 3 e d Jeden er in De neues d em 30 Wetall Legierungen aute Naccohemden

Erdener r eppchen im an m n eKabareott Doino Kiausstrasso 7 Saal rten e za W h Ernst Schiee C G m h n n e
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Aus dem Haushaltsausſchuß
Die dei der ſtädti Grube Carl Ernſt

infolge von Lohnerhöhungen Steigerungen der Mate
rialpreife vorgelommenen Ueberſchreitungen des

i in von 7899 000 M wurden genehmigt Trotzc rſchreitungen iſt ein Mehrüberf von
o 000 Dex Direktor der Grubehierbei le Neun daß heute ſchon Ab

eute nrigkeiten befländen tie zu Feierſchichten e
anlaſſung eben hätten und erſuchte dafür einzutreten da ichſt alle ſtädtiſchen Bedarfsſtellen hi
Elektrizitätswerk Gas und Waſſerwerk Zentral

izungen uſw ihr Brennmaterial aus den ſtädtiſchenFlben decken möchten Auch bat er weiteres Gruben

feld zum Abbau den
f r die Wiederinſtandſetzu der dei den vor

jährigen Märzunruhen du üſſe uſw beſchädigten
Gasbehällter waren vorſchußweiſe 220 000 M be
reitgeſtellt worden Bei Jnangriffnahme der Arbeiten

elllen ſich jedoch Mängel heraus die vorher nicht er
nbar waren und deren Beſeitigung noch weitere130 000 M erfordert 80 000 M kommen dabei noch

auf Konto der Unruhen Die Bewilligung wurde aus
geſprochen

Im Etat des Hoſpital für 1920 ſtellt ſich in
e Mehraufwendungen für Beköſtigung erhöhteaterialkoften und e uſw eine Ueberſchreitung
von 70 000 M herauz deren Deckung zur Hälfte aus
Kämmereimitteln und aus dem Landerwerbsfond der
Stiſtung beſchloſſen wurden imertunſhragn für die Arbeiter auf dem
geh iſt ein Barackenbau errichtet worden wo
für vom Magiſtrat nachträglich Bewilligung n aehgt
wurde Die Koſten belaufen ſich auf 39 000 M Mit
dem Erſuchen in Zukunft die Bewilligung rechtzeitii winyrev wurde die Genehmigung nachtragt
erteilt

Für teilweiſe Einri von elektriſcher Beleuchtung im Alters und n tourden 5800 M be
willigt ebenſo 13 200 M Ueberſchreitung der Koſten
für elektriſche Beleuchtung der ſtädtiſchen Gebäude

Im Etatsjahr 1921 werden zur Erneuerung des An
richs der Fenſter Türen Gitter uſw an ſtädtiſchen
ebäuden etwa 164 900 M erforderlich ſein Da die

Arbeiten z T unaufſchiebbar ſind wurde der Ent
nahme der Mittel auf Vorſchußkonto zugeſtimmt

Die ſeinerzeit beſchloſſene Grundſteuerord
nung hat die Genehmigung des Bezirlsausſchuſſe

efunden mit der Abänderung daß die Grenze inner
alb deren eine Doppelbeſteuerung unbebauter Grund
ücke eintreten ſoll vom Magiſtrat mit Geneh

migung des Bezirksausſchufſſes feſtgefetzt
werden ſoll Weiter ſoll eine Doppelbeſteuerung außer
halb dieſer Grenze zuläſſig ſein wenn das Grund
ſtück offenbar zu ſpekulativen Zwecken angekauft wor
den iſt Das ſoll überall da angenommen werden
können wo der doppelte Preis als wie für rein land
wirtſchaftlich genutzte Grundſtücke derſelben Gegend
angelegt worden ift

Auch die Luſtbarkeitsſteuerordnung war
ſeinerzeit vom Bezirksausſchuß genehmigt mit Aus
nahme der Pferderennen die nicht als Luſtbar
keit angeſehen worden ſind Es ſoll deshalb für dieſe
eine beſondere Kartenſteuer in derſelben Höhe
erhoben werden An dem Ertrag dieſer Steuer will die
Gemeinde Paſſendorf auf deren Gelände z T die
Rennen ſtattfinden beteiligt werden Schließlich iſt
zwiſchen beiden Gemeinden vereinbart worden vaß
12 eknt alſo W des Rohertrages der Gemeinde
Paſſendorf zufließen ſoll Der Ausſchuß ſtimmte
dem zu

Aus der Handwerkskammer
Die Handwerkskammer für den Regierungsbezirk

Merſeburg hielt geſtern nachmittag im Sitzungsſaale
der Stadlverordneten eine Vollverſammlung ab zu
der 45 Mitglieder erſchienen waren Jn ſeiner Ve
grüßbungsanſprache hieß der Kammervorſitzende
Malermeiſter Rob Bieſecker im beſonderen die
Herren Oberregierungsrat Liſte mann und Stadt
rat Pfautſch willkommen die als Vertreter des Re

bezw des Magiſtrats den Be
ratungen beiwohnten Er ſchloß mit dem Wunſche
daß dem Handwerk troh der Schwere der Zeit Mut
und Kraſt zu weiterem rüſtigen Schaffen verliehen ſein
möge Oberregierungsrat Liſte mann wünſchte
namens des Regierungspräſidenten den Beratungen
beſten Erſolg Wenn auch nicht alle Hoffnungen und

ünſche des Handwerks ſeit der letzten Vollverſamm
lung in Erſfüllung geangen ſeien ſo habe dieſes doch

wie er mit Conugtuung feſtſtellen könne den Mut nicht
nken laſſen vielmehr redlich mitgearbeitet an dem
iederanſbau des Vaterlandes
In Erledigung der Tagesordnung wurden zunächſt

5 neugewählte Mitglieder eingeführt und
verpflichtet Sodann gab der Syndikus der Kammer
Herr Voigt einen Bericht über die wirtſchaftlichen
Maßnahmen die die Kammer im vergangenen Jahre
ur Hebung und Förderung des Handwerks ergriffen
at In ihrer Täligteit ſei die Kammer von der ver
ändnisvolen und tatkräftigen Mitarbeit der Hand

werkslorporationen und der Kammermitglieder wirk
ſam unterſtützt worden Er bitte ihr auch im neuen
Heleg tsjahr dieſe Unterſtühnng nicht verſagen zu

Eine längere Erörterung veranlaßte der folgende
unkt der Tagesordnung Feſtſetzung von Richtkinien
er die Entſchädigung von Handwerks

lehrlingen wozu der Vorſitzende ausführte Eine
e Regelung ſei hier äußerſt ſchwierig wenn

nicht unmgölich Am leichteſten laſſe ſich die Eniſchädi
ne rage da regeln wo der Lehrling beim Meiſter
d
n Koſt und Logis ſei Hier werde von einer beſon
eren Entſchädigung Abſtand genommen werden kön

nen Was den Lehrlingen die nicht beim Meiſter
wohnten an Entſchädigung gewährt werden ſolle dar
i Den die Jnnungen Beſtimmung treffen Jn
dein Sinne äußerten ſich auch durchweg die übrigen

Nach Beſchluß der Verſammlung foll die Einſchreibe
gab für Lehrlinge und Hausbedarſslehrmädchen auf

M vie Geſellenprüfungsgebühr auf 15 M diejenige
r Prüflinge die ihre Lehrzeit in einem der Hand
erislammer nicht unterſtehenden Betriebe beenden

z 30 M die Meiſierprüfungsgebühr im Maurer
d Steinmetz und Schornſteinfegerhandherk

z je 50 M erhöht werden Zu den Gebühren wird
t 55 weiteres ein Teuerungszuſchlag von 50 Prozent

Der Aenderung der Dienſtanweiſung fiütr die Vor
Wer r i terprüfungskommiſſion in einigen

dugeſtimim er Vorſtand vorgeſchlagen hatte wurde

rund neue Entwurf zum Kommunalifie
ded ſieht bekanntlich die Möglichkeit vorda Ferkerliche Betriebe z B für Nahrungs und Ge

alt aus der Privatwirtſchaft in die Gemeinde
i F In eingehendem Vortregeer nd o i gt gegen dieſen Vorſchlag

ogiallfierun iſſlen Er bezeichnete ihnals r Er verſto die ade nene r t
Standpunkt aus

e werden zumal ein
gar nicht vorliege Durch die Kommunali

zur Kommunaliſierung ſolcher

Halliſche Nachrichten

i vielmehr im Hinblick auf die ungeheuren hn
e eine Verteuerung der Volksverſorgung zu

efürchten Einſtimmig nahm die Verſammlung eine
vom Vorſtand vorgeſchlagene Reſolution an in der
e die Kommunaliſfierung handwer
erlicher Betriebe ſchärfſten Proteſt eingelegt

und an die bürgerlichen Parteien des Reichstages das
dringende Erſuchen gerichtet wird gegen eine ſolche
entſchieden Stellung zu nehmen

Den erſten Punkt der Tagesordnung für die heutigeSitzung der ndwerkstammer bildete ein Vortrag des

Herrn Dr Hoffmann über den Wirtſchafts
verband MNiiteldeutſchland Der Zweck des
Verbandes iſt nicht allein die Wahrnehmung der wirt
chaftlichen Jntereſſen Mitteldeutſchlands ſondern auch
ie Fühlungnahme unter den amtlichen und nichtamt

lichen Jntereſſenvertretungen er ſtellt eine geſchloſſeneEinheit der mitteldeutſchen Erwerbsſtände dar Red
ner gab einen Ueberblick über die Entwickelung des
Verbandes mit dem die Halliſchen Nachrichtenbereits eingehender beſchäftigt daben ſo daß wir von
einer Wiedergabe des Jnhaltes des aufſchlußreichen
Vortrages hier abſehen können

Sodann wurde der Rechnungsabſchluß für 1919 in
der der Kammer vorgelegten Form genehmigt und die
Entlaſtung des Vorſtandes ausgeſprochen Der Etat
für 1921 wurde in Einnahme und Ausgabe mit 267 000
Mark 1919 74 200 M 1920 146 000 feſtgeſetzt

Mit einer Ausſprache über Verſchiedenes fand die
Tagung ihr Ende

x werde nicht nur keine Verbilligung erreicht es
e

Ueber vie Polizeiſtunde für Schankwirtſchaften
uſw ſind bei der Bevölkerung Zweiſel entſtanden Es
wird deshalb darauf hingewieſen daß die Polizei
ſiunde für den Stadtkreis Halle auf Grund der Ver
ordnung über den Ausnahmezuſtand für die Provinz
Sachſen zurzeit auf 1025 Uhr re Daran
kann die unterm 4 4 21 vom Reg Präſidenten in
Merſeburg erlaſſene Verordnung die die Schlußſtunde
ür Schankſtätten uſw vom 10 4 ab auf 11 Uhr feſt
etzt zurzeit nichts ändern Dieſe Verordnung tritt

in Kraft nachdem der Ausnahmezuſtand der ſeit
dem 24 3 beſteht aufgehoben iſt

Tagesordnung für die Sitzung der Stadwerord
neten am Moniag nachmittags 4 Uhr Oeffentliche
Sitzung 1 Wahl eines Depurationsmitgliedes für das
Arbeitsamt 2 Einrichtung von Kleinwohnungen Gr
Brauhausſtr 30 3 Einrichtung von KleinwohnungenGr Steinſtr 27/8 4 Aenderung der Grundſteuerord
nung und Wahl des Grund ſteuerausſchuſſes 5 Kar
tenſteuer für Pferderennen 6 Landaustanſch in der
Paſſendorfer Aue 7 Entwäſſerungsanbage Ma
burgerſtr 5 8 Aufenthaltsraum für Friedhof arbei
ter 9 Einmalige gaben für Anſtrich 30 Nach
bewilligung für elektriſche Beleuchtung ſtädtiſcher Ge
bäude 11 Nach bewilligung für das Alters und
Pflegeheim 12 Nachvewilligung für Casvehälter
13 Nachbewilligung für das Hoſpital 14 Nachbewilli

für die Grube Karl Ernſt 15 Nachbewilligung
ür das Stadtgeſundheitsamt 16 Einſpruch gegen

den Abbau der Luiſenſchule 17 Antrag auf Abhilfe
von Mißſeinden in der Troihaſchule 18 Antrag betr
Vermittelungsaktion bei Arbeitgebern Hiewuf nicht
öffentliche Sitzung

Schiedsmannswahlen Auf eine fernere drei
jährige ABmisdeuer find gewählt und beſtätigt worden
1 Herr Kaufmann Rudolf Schöps Geiſtſtr 59/80 als
Schiedsmann für den 25 Bezirk 2 Herr Stellmacher
meiſter Robert Mende Gr Brunnenſtr 68 als Schieds
mann für den 32 Bezirk 3 Herr Lehrer Otto Wilde
Saalwerderſir 2 als Schiedsmann für den 35 Bezirk

Zu Kilians Charakterbilde Die halliſche Volks
ſtimme berichtete über eine Volksverſammlung die die
Rechtsſozialiſten am 10 April nach Helfta r

ten und in der auch Herr Otto Kilian in der Dis
ſſion ſprach Das rechtsſozialiſtiſche Blatt erzählt

darüber Der Stimmung der anweſenden Arbeiter
oft entgegenkommend gab Kilian die Führer
es letzten kommuniſtiſchen Aufſtandes preis und
ab ferner 5 daß er von vornherein mit dem Zu
ammenbruch der Bewegung erechnet

e Nachdem der Genoſſe Ebel aus Halle darauf
ingewieſen hatte daß die letzze Bewegung hauptſäch

lich durch die unverantwortlichen Hetzartikel des von
Kilian mit redigierten Klaſſenkampfes erzeugt wurde
machte Kunzemann Kilian darauf aufmerkſam daß er
vor knapp acht Tagen im halliſchen Volkspark noch
52 anders geſprochen habe und mit allem
dachdruck die Fortſetzung des verſchärften General

ſtreils gefordert habe Kilian erklärte hierauf zum Er
ſtaunen der Verſammlung daß er damals gegen
ſeine Ueberzeugung geſprochen habe weil die
kämpfenden Arbeiter von Mangfeld nicht den Eindruck
bekommen durften durch die kommuniſtlſchen Führer
im Stiche gelaſſen zu werden Nach dieſer Erklärung
des Kilian war es ein Leichtes die Verſammlung von
der verlogenen Taktik der Kommuniſten zu überzeugen
Wenn dieſer Bericht der Wahrheit entſprechen follte
ſo bemerkt die
dazu dann iſt von Kilians Slanz als Arbeiterführer
auch der letzte Strahl erloſchen

Vom Gewerfſchaftsbund der Angeßellten wird uns
geſchrieben Zwiſchen der Allgemeinen Arbeitgeberver
einigung für Halle und Vororte der Arbeitsgemein
ſchaft freier Angeſtelltenverbände dem Gewerkſchafts
bund der Angeſtellten und dem Gewerkſchaftsbund kauf
nänniſcher Angeſtelltenverbände iſt am 8 Dezember
1920 ein Nachtrag zu dem allgemein verbindlichenTarifvertrage vom 27 Mai 1920 zur Regelung ver
Gehalts und Angeſtelltenbedingungen der kaufmänni
ſchen und techniſchen Angeßellten abgeſchloſſen wor
den Dieſe Vereinbarung wird im gleichen Umfange
wie der Tarifvertrag vom 27 Mai n 2 derVerordnung vom 23 Dezember 1918 Reichs Gefetzbl
S 1456 für allgemein verbindlich erklärt Die all
ewey erbindlichkeit beginnt mit dem 1 Dezem
er 1920

Villiges Fleiſch Dem konſumierenden Publikum
iſt jetzt Gelegenheit gegeben ſich billiges gutes Fleiſch
zu beſchaffen und zwar in Geſtolt des Ochſenfleiſches

Auskbandsſleiſch das in den meiſten Läden zu haben
ift Es ſei empfohlen von dieſem Angebot ſiehe An
zeigenteil Gebrauch zu machen da damit gleichzeitig
ein Preisdruck auf friſches Fleiſch ausgeübt werden
kann

VBeranſtaltung zum Beſten der Kinderhikſe Neumarkt
r Der nd gegeben vom Lehrerinnen Verein gewann erhöhtes e durch dieMartin Freys und Paul Kla

nerts Martin Frey hat ja als Lied Komponiſt ſchon längſt
die Feuertaufe beſtanden Das Charakteri ſeiner neuen
Lieder liegt wiederum in einer wohltuenden Einfachheit der
Singſtimme wie der Begleitung r Kompoſition Freys iſteigentlich ein Volksliedchen Es fe lt ihm auch nicht an melo
diſchen Einfällen und er hat manche die man faſt genial
nennen könnte Drei Spielliedchen geſungen und getanzt von
vierzehn Mädchen wirkten ganz entzückend Paul Klanert be
folgt mehr Wagnners Prinzip Gleichberechtigung von Wort und
Ton Er ſchn iegt ſich ſtiliſtiſch den Gedichten aufs glücklichſte an
es ſind ihm ganz eigenartige Tonmalereien gelungen Stimmun
gen die etwa an Debuſſy denken laſſen Kber ſie machen mit

unter doch den Eindruck des Gefuchten eines etwas fühlen Emn
findens Ein akſchliekendes Urteil läßt ſich natürlich erſt nach
mehrmaligem a sder genauem Studium fällen Gedern
leßen oberdre Söngerinnen manchen Wunſch dor Kom

n e äate R m gragiöſen Renrene Himmelsſtürme Man dlieh hübſch
und bieder kein Verels

Käte r regzitterte rt zu berufenen Vertreterinnen des von ihr gewählten Kunſtgebietes Vornehme

Erſtaufführung von Liedern

hieſige unabhängige Voſtszeitung

Here

en Deren e a Zue e etungen wurden ex rtin der mer Umrahm etwas deplaziert 573 ichkann ich mir nicht verſagen auf einen geſchäftlichen Mißſtar

h Bereits zwanzig Minuten vor Beginn war es
nicht mehr möglich eine Vortragefolge zu bekommen Aus
dieſem Grunde muß ich die Namen der Mitwirkenden ſowie
die Titel der neuen Lieder auslaſſen Karl Dietrich

denkfeier Auf der Würfelwieſe unſe
rer Stadt fand vor 50 Jahren eine Friedensfeier ſtatt die
mit der n rei Friedenseichen verbunden war
Mancher halliſche ger und ma Mitbürgerin wird dieſe

ier in Erinnerung behalten denn es waren an
die oberen Klaſſen aller Knaben und Mädchenſchulen be

teiligt und die Worte des Feſtredners Herrn Dr Otto Ule
waren beſonders an die Jugend et Die Veranſtalter
jener Feier waren die im Halliſchen Sängerbunde und in der

t Turnerſchaft zuſamengeſchloſſenen Vereine ſowie die
geſell unſerer Stadt die ſpi auch einen
in von Granit errichten ließen der heute noch mit den

prächtig en Eichen zuſammen einen Schunuck der Wür
felwieſe bildet Die zur Zeit beteiligten Vereine haben ſich

zur Veranſtaltung einer Gedenkſeier zuſammengefun
den die Sonutag den 17 April vormittagé 10 Uhr in Gar
ten des Vfälzer Schießgrabens ſtatifinden ſoll Die Feier
wird beſon aus Anſprachen und Chorgeſängen
Die Gedächtnisrede hat Herr Geheimrat Prof er
nommen Er ergeht hiermit a ndie in unſerer Stadt lebenden
Kriegéveteranen von 1870 71 die Einladung an dieſer Feier
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teilzunedeen e haben bei Anlegung der Kriegsbentmünze
freien Jntritt Weitere Teilnehmer ſind ebenfalls

Vartholomäustirche zu Giebichenſtein Sonnabend

Gedenkfeier anläßlich des ſcheidens der Kaiſerinder r Saal und Stadt
kreiſes Halle mit der e des D O BSountag den 24 April r s in der DomkircheAn die Tra in der Markttirche morgen 8 Uhr

ſei noch einmal hingewieſen der Stunde
der Veiſetzung der verſtorbenen Kaiferin werden auf Veran
laſſung des Stahlhelms ſämtliche Glocken un Stadtläuten Jn der Lippertſchen Puchhondlumg Gr Steinſtr ioßer Lorbeerkranz mit Schleife und Saſchriſt ausgeſte

der durch eine Abordnung des Stahlheims nach Berlin ge
bracht wird

Gholdene r n Der Eiſenbahn Lademetſter AuguſtBrebeck feiert mit ſeiner Gattin Wilkhelmine geb pennſce

am 16 d M das Feſt der Goldenen Hochzeit
5jähriges Geſchäfteinblläerm Am 16 April der

rokuriſt der Firma Fabrit laud wirtſchaftlicher aſchinen
Zimmermann K Co A Geſ Halle Herr Emil Stock

ſein 26fähriges Geſchäfteſubiläum
SDödlich verruglkat Geſtern vormittag verunglückte ein

Arbeiter im ESlektrizitätswerk dadurch tödlich daß er beim
Rangieren von Eiſenbahnwagen zwiſchen die Poffer geriet und

Bruſtquetſchung erlitt Der Tod trat durch blutung

Aer Provinziallendteg über die Märzereignſe

Die Aufhebung des Belagerungszuſtandes wie der Sondergerichte abgelehnt
Es war geſtern zu erwarten daß die letzten Vor

gänge in Mitteldeutſchland im Provinziallandrage zur
Sprache kommen würden Daß es aber in ſo leiden
ſchaftlicher Form geſchehen würde hatte wohl niemand
erwartet Es wurde im wahrſten Sinne des Wortes
ein Großkampftag Mit beſonderer Spannung ver
folgte das Haus die Ausführungen des Oberpräſtdenten
Hörſing der ſich gegen die Angriffe der Rechts
parteien wegen der blutigen Unruhen in geſchickter
Weiſe verteidigte Seine Ausſührungen wurden genau
wie die der meiſten Fraktionsredner dauernd von Zu
rufen unterbrochen und die Glocke des Präſidenten
hatte ſtändig zu tun um Zwiſchenrufer zur Ordnung
zu mahnen und den Rednern Gehör zu verſchaffen
Das Haus war gut beſetzt Nur die Reihen der Kom
muniſten wieſen wieder erhebliche Lücken auf Mit
Ausnahme des Sprechers für die demokratiſche Fraktion
und das Zentrum der in kurzer und ſachlicher Form
zu den Anträgen der Tagesordnung Stellung nahm
fühlten ſich alle anderen Parteien verpflichtet längere
Erklärungen abzugeben ſo daß die Sitzung ſich mit
einer kurzen Unterbrechung bis in den Abend hinzog

s

Gegen 10 Uhr eröffnet Präſtdent Beim s Rechts
Soz die 7 Vollſitzung und erteilt dem Abg Fiedler
Komm das Wort zur Begründung des Antrages

ner Fraktion der die über den Abgeord Fraujle
Sangerhauſen verhängte Schutzhaft auſgehßoben haben
will und gleichzeitig verlangt den Hafibeſehl gegen den
Abg Oſter burg zurtelzu ziehen Abg Hiedter gab
bekannt daß ein Haftbefehl gegen en
nicht beſtanden hätte dieſer Teil des Antrage
alfo erledigt wäre Er hiekt ſich in ſeinen Ausſührnn
gen ganz kurz und machte dem Abg Hennig Platz
der die Anträge der unabhängigen Frattion auf Au
hebung des Ausnahmezuſtandes und der
eunßer ordentlichen Gerichte begränden ſoll

Abg Hennig A S Als Volkbvertreter der
Prov Sächſen wir verpflichtet zu den letzten
ſchweren Ereigniſſen Stellung zu nehmen Wir müſſen
die Staatsregierung bitten die Fehler der kom
muniſtiſchen Partei Hört hörtlh nicht die irre
geleiteten Arbeiter entgelten zu laſſen und dafür ſor
gen daß Verſöhnung und Vernunft wieder Platz grei
fen Unſere Provinz iſt als der Brandherd Deutſch
lands bezeichnet worden Wir verkennen die ſchwierige
Lage nicht in der ſich die Regierung bei Ausbr der
Unruhen befand können jedoch nicht umhin zu erklären
daß nach dem jetzigen Wiedereintritt der Ruhe der Be
lagerungszuſtand unverzüglich aufgehoben werden
muß Es geht auch nicht an einſeitig eine Klaſſe für
die letzten Ereigniſſe verantwortlich zu machen man
muß im Gegenteil auf den ſozialen Urgrund
der Bewegung eingehen Die kapitaliſtiſche Ordnung

t hier ungeheuere Maſſen nicht bodenftändiger Ar
beiter zuſammengeballt der Krieg und ſeine Not haben
das Volk verroht und da iſt nicht zu verwundern daß
der Kampf der von beiden Seiten gefucht wurde

Widerſpruch rechts blutige Formen annahm Die
u Entwickelung hatte eben alles auf Viegen oder

rechen zugeſpitt und neben den Kommuniſten iſt
auch die Regierung an dem Ausbruch der Unruhen
mitfchuldig da ver ſtrategiſche Aufmwarſchplan ihrer
Polizeitruppen in Mitteldent nd die Maſſen un

ereist hatte Dieſem Aufmarſch mußte die
rbeiterklaſſe entgegentreten jedoch konnte dies durch

Verhandlungen geſchehen ein Blutvergießen wat
unnötig Die kommuniſtiſche Partei war aber durch
ihre Parteigrundſätze zum Losfſciſlagen gezwemgen
Sie will auch dieſen Weg weiter gehen den ſte mit
den Leibern der Beſten gedeckt habe Wir brklagen
den blutigen Putſch und das ſehavere Leid das durvh
ihn über die Arbeiter geiommen iſt Aber folch ein
Kampf der zum Verbrechertum entartet iſt
darf nicht mehr geführt werden Die Wieberg
machungsbeſtrebungen milſſen ſich unter den Arbeiiern

breit machen was jedoch bei einem Fortbeſteden
s Belagerungszuſtandes unmöglich iſt n das

Mißlingen des Putſches haben die Kommnun un
verantwortlich gemacht wir werden noch weiner mit
ihnen abrechnen wir müſſen den Arbeitern Beruhigung
bringen während der jetzt weiterbeſtehende Beloge
rungszuſtand nur Beunruhi fchafft Wir geben
dem Herrn Oberpräſidenten zu bedenken daß er trotz

ch
des Ausnahme es niemals die S en deerhalten wird und er z uRechtsparteien
in den Arbeiterkreifen Vertrauen erringen

e Die Abſicht der Regierung dauerud inr Fang ſtarke Polizeiträfte zu beloſſen
ſchädigt die Jntereſſen der Arbeiterſchaft denn n
die Polizei kann dauernd Ruhe und Ordnung wahren
Widerſpruch und Lachen ſondern nur die Arbelter

ſchaft Die Einſetzung der außerordentlichen Gerichte
iſt ein glatter Verfaſſungsbruch Zuruft Ebert ein
buchten Moritzburg Die Zeitungen find mitSchrecken surteilen gegen die verführiten Teilnehmer am
Putſch angefüllt Viele wiſſen garnicht weshalb ſieangetan nd Zuruf Eiſenbahnattentat Allgemeine
Unruhe Glocke des Präſidenten Die Richter können
nach mehreren Verhandlungsſtunden wenn ſie müde
d und abgeſtumpft ſind beim beſten Willen keine

ten Urteile fällen Die Ausnahmegerichte müſſen
ſofort fallen

Das Haus beſchließt ſofort in die Beratung des
urabhängigen Antrages einzutreten Abg Gruſon

Komm beginnt die Debatte Er erklärt daß ſeine
Bartei mit den in den letzten Kämpfen vorgekowmenen
Verbrechen nichts zu tun habe Biverlppuch raches
und VLachen n den leidenſchaftl t rücken
macht er den Rechtéſfeogziall den Voerwu
delter verraten zu haden

di

bekommt einige Schmeicheleien h
ommt einHaut der Profetarier g

aus Partelintereſſe Jm übrigen droht der

ruſon daß die blutige Saat die bei der ſchonungs
loſen Niederſchlagung der politiſchen Unruhen durch
Schutzpolizei ausgeſät wurde bald Früchte zeitigen
und die geſamte kapitaliſtiſche Ordnung über den Hau
ſen werfen werde Seine rtei ſei ſelbſtverſtändlichfür die fertige Aufhedung des Velagerungészuſtandes
und für die Beſfeitigung der außerordentlichen Gerichte

Abg Müller Sez Wie wir grundſätzlichüber den Belagerungszuſtand denken iſt zur Genüge
bekannt Die Dinge aber die ſich in lehler Zeit in
unſerer Provinz abgeſpielt haben ſind derart daß
wir es der Staatsregierung nicht übel nehmen wenn
ſie von der Waffe eines Ausnahmezuflandes Gebrauch
macht Wir als Sozialdemokraten werden uns ſtets
gegen die Feinde der Demokratie und der Geſetzmäßig
keit mit alen Mitteln wenden Jm Namen meiner
Fraktion habe ich zu erklären Die Unruhen in Mittel
deutſchland und die damit zuſammenhängenden Ver
brechen ſind eine unmittelbare Folge der von der
kommuniſtiſchen Partei und ihren Organenbetriebenen 443 Die kommuniſtiſche Partei hat ſich

damit zum Miſſchuldigen der begengenen Verbrechen
macht Für die Schutzpolizeibeamten die in Aus
bung ihrer Pflicht den Tod jfanden für den Tod der

Verunglücdten und der irregeleitetien Arbeiter für das

Elend ſowie für den angerichteten Sachſchaden trägt
die kommuniſtiſche Partei allein die Verantwortung
Daran ändert nichts daß ſie ſetzt mit hörbarem Ruck
von den Verbrechern abzurücken verſucht Jm Jnter
eſſe der ſchwerbetroffenen Bevölkerung Mitteldeutf
kands halien wir es für unſere Pflicht alle Ma
nahmen der Behörden zu unterſtützen die geeignet ſind
im Nahmen der Verfaſſung eine ſtrenge Sühne der
begangenen Verbrechen herbeizuführen Da der Aus
nahmezuſtand ſich nichi h politiſche Parteien rich
tet lednen wir ſeine Aufhebung ab Die Sonder
ctichte ſollen im Intereſſe der Angeſchuldigten durchFeſchteunigres Verſahren deren Haft abkürzen Die

Aufdchung dieſer Sondergerichte wird verlangt ſobalddie T mehr vorliegt Wir ſtimmen
daher gegen die Anträgerer Vereinlgung läßt durch
Abg Dr Zeh le ihre Stellungnahme zu den Anträgen
präziſieren Der Asg erklärt daß auch er ſich als Ver
ireter der Arbeiterſchaft fühle Lachen und Widerſpruch
lints daß un Partei aber die Aufhebung des Be
lagerungszußandes abbehnen müſſe da ſonſt neue
ſchtoere Verwicklungen zu befürchten ſeien Dr Zeble
geht des einzelnen auf die Urſachen der letzten Unruhen
ein und macht der Regierung beſonders dem Ober
präſidenten Hörſin g immer wieder zum Vorwurf
daß man auf die begründeten Eingaben und Warnungen
der Rechtsparteien nie gehört habe So hätte in aller
Ruhe der kommuniſtiſche Aufüand vorbereitet werden
eönnen und die Bürgerſchaft habe fich wehrlos jedem
Verbrechen und dem ſchlimmſten Terror ausgeſetzt ge
ſehen Der Redner kritiſtert auch die Art und Weiſe wie
Oberpräſivent Hörſing die Umuhen bekämpft hat Er
melnt daß die Schupo viel zu ſchwach aus
gerüſtet und dann von vornherein die Rei chswehr
gegen die KAuſſtändiſchen nötig geweſen ſei Es ent
ſpreche auch nicht der Würde des Hauſes daß der Ober
präſident gerade dann nicht auwefend ſei wenn Angriffe
gegen idn laut würden Nur der Oberpräſtdent habe
es verſchuldet daß die ganze Aufruhrbewegung nicht
ſchon in den erſten Stunden niedergeſhlagen und die
Provinz Sachſen von den entſetzlichſten Verbrechen be
wahrt worden ſei Der Redner verlangt einen wirk
amen Selbſtiſchutz oder aber eine dauernde ver

rite Durchſehung des mitteldeutſchen Jnduſtrie
redeers mit Spolizei Abg Dr Zehle verſichert
noch daß ſeine Fraktion durchaus keine Rachegelüſte

daß aber die außerorduetl ichen Gerichte beſtehenbe ben müßten denn anßerordentliche Zeiten verlangten

auch anßerordentliche Mittel des Staates Jeder Ver
brecher müſſe für ſeine Tat beſtraft werden Die Ver
antvortung für alle vorgekommenen Untaten trüge die
ſtonmun Partei die an maßleſer Verhebung
der Maßen Undentvares geleiſtet habe Beifall und

ba Krauſe Dem Das ganze Haus ſteht
in Einheit geſchloſſen da gegen die kommuniſtiſchen
Machenſchaſten Meinungsberfehiedenhelten ſind nur

nden über die Art des Stagtsſchußes Die vor
handenen Polizetträfte und die eingeſetzten einen Ab
feitungen der Reichöwehr haben gentgt den Brand
herd auf Mitteldeutſchland zu beſchränken und in we
migen Tagen zu erſticken Es iſt jedoch nicht ratſam
ſchon jetzt den Belagerungszußand aufzuheben da bei
dere n kommuniſtiſchen Hetze die Regierung alle
Eicherungen treffen wuß um ein Neuauſſlackern der
Auſſtands dewegung Hrtanzuhalten Wer den Klaſſen
kam ias der pruiſe za wiffen daß es bei ſeiner maß
koſen und dtutründigen Heve zur Exploſion kommen

um ſo mehr als davon meiſt jugendliche Köbfe
e en wurden die in Krieg deine geordnete Er
ziebung genoſſen haben und nicht imſtande ſind ſich ein
eigenes Bud über die polltjſchen Zuſtände zu machen
Wir müſſen als Partel der Mitte jede Alkon von rechts
oder von kints ablehnen ſobald ſie Gewalt gebraucht
Wenn die von dem ungabhdängigen Redner angegriffenen
außerordentlichen Gerichte manchmal zu Härten führen
fo iſt das für den einzelnen zu dedanern Jedoch
swrnwa jus eumma injuria Deshald muß man es auch
billigen daß Jugendliche von dem Sondergericht ab
geurieilt werden Die Verantwortung dafür tragen die
kommuntſtiſchen Führer und die Eltern der irregelelteten
Jugendlichen die ihre Söhne von dem wadhnwitzigen
Beginnen nicht purßckhielten Abg Hennig ſagte u a
daß es ſich dei den KRneeſlegten um Heben und Tod
dandele Aber anch de dem Dtaat dandelt es ſich
dorum und desdald muß vieſer alle ihm zu Gebote

den Mittel zur Wahrung der Verfaſſung und zur
emokrgtie anwenden Nicht ein Klaſſen

kam zum Fiele führen ſondern r r
n

e verderbere Kaiſer ſindet
ine abend

dadurch in Hunderten von Arbeiterſamilien entſtandene
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minski Komm der in üblicher kommuniſtiſcher Auf

machung gegen das verruchte kapitaliſtiſche Syſtem
ſchimpft leeren ſich die Bänke ſchnell ſo daß er vor faſt
leerem Hauſe ſpricht Er meint es ſei eine unbewieſene
Behauptung daß die Kommuniſten den letzten Putſch
anzettelten Lachen Jm übrigen hält er die ſoziale

Lage des Arbeiters für die Urſache Nach einigen
ſchmeichelhaften Bemerkungen zu den Bänken der

Rechten hin und echt kommuniſtiſchen Anpöbelungen des
früheren Kaiſers tritt der Redner ab

Präſident Beims gibt bekannt daß er den Ober
präſidenten Hörſing wegen der Angriffe des Abg Dr
Zehle habe holen laſſen Der Oberpräſident ſei durch

eine Deputation von Leungarbeitern aufgehalten wor
den habe alſo nicht wie Abg Dr Zehle zu ſagen be

liebte vor deſſen Angriffen das Weite geſucht

Oberpräſident Hörſing
Auf Grund der Tagesordnung konnte ich nicht er

warten daß meine Perſon im Mittelpunkt der Debatte
ſtehen würde auch nicht daß Abg Dr Zehle mich ſo

angreift wie es ſonſt unter Parlamentariern nicht üblich
iſt Beifall Mich hat eine dringende Verhandlung
abgehalten und ich ergreife überhaupt in der Frage der

letzten Unruhen ungern das Wort weil ich den Herren
von rechts und ganz links dann Dinge ſagen muß die

dieſen ſicher nicht lieb ſind Auf den leidenſchaftlichen
Ton des Abg Zehle gehe ich nicht ein ſondern be
fleißige mich die zur Debatte ſtehenden Fragen objektiv

zu behandeln Als nach dem Kapp Putſch im ver
gangenen Jahre die Waffen niedergelegt wurden be
fanden ſich nicht nur auf der äußerſten Linken ſondern
auch auf der Rechten Stürmiſche Zuru s rechts das
Haus ſüllt ſich wieder zuſehends Waffenverſtecke Jch
habe mich bemüht unparteiiſch rechts und links durch
zugreifen und die Wafſen aus den Händen der Zivil
bevölkerung zu nehmen Jedoch ſind durch Schiebungen
aus Munitionsbepots Kiſten um Kiſten geholt worden
und gerade die Herren von rechts ſollten ganz ruhig ſein
da ſie ſchuldig ſind daß Waffen da ſind Unruhe und
Widerſpruch rechts ſonſt Beifall EntlaſſeneOffi

ziere S haben mitWaffen gehandelt Die Anwürfe die gegen mich
wegen der letzten Unruhen erhoben werden ſind völlig
unberechtigt Die letzte blutige Aktion war nämlich
ſchon glatt und ohne Störung abgewickelt als die An
griffe der rechten Scherenpreſſe einſetzten ich hätte zu
ſpät eingegriffen Dabei haben erfahrene Politiker
wiederholt betont daß ſelten eine Aktion ſo
ſchnell und mit ſo wenigen Opfern erledigt worden
iſt Es handelt ſich im Grunde genommen auch gar nicht
um die letzten Ereigniſſe bei den Angriffen des Abg
Dr Zehle Wäre ich nämlich nicht ſozialdemokratiſch
ſondern deutſchnational dann wäre ich in den Augen
der Rechten der vornehmſte Mann den es gibt Wider
ſpruch rechts Der Feldzug der Rechten gegen mich iſt
nur eröffnet worden weil es einem Sozialdemokraten
gelang den Aufruhr ſchnell und mit wenig Verluſten
niederzuſchlagen Beifall Jch bin politiſch nicht ſo
dumm daß ich bei einer ſolchen Aktion die Reichs
wehr einſetze denn das hätte ein Blutbad
ſonder gleichen gegeben Ruhe und Ordnung muß
aber mit ſo wenig Opfern als möglich wiederhergeſtellt
werden Jch danke dem Reichsminiſter Geßler dafür
daß er mir Reichswehr zur Verfügung geſtellt hat
Lieber wäre es mir allerdings geweſen er hätte kleine
bewegliche Trupps geſaudt anſtatt der ſchwerbewerilichen
großen Formationen Jch glaube beſtimmt daß der
Aufruhr jetzt zu Ende iſt

Die außerordentlichen Gerichte
ſollen die Teilnehmer an den Unruhen ſo ſchnell wie
möglich aburteilen und die Unſchuldigen freilaſſen Wir
können deshalb auf die Mitwirkung dieſer Gerichte noch
nicht verzichten Die Behörde hat die Pſlicht dafür zu
ſorgen daß gegen die guten Abſichten der Regierung
nicht verſtoßen wird Die ganzen Ausführungen des
Abg Dr Zehle waren eine Beleidigung für die
Schutzpolizei Widerſpruch rechts Jch ſpreche
jedoch der Schutzpolizei für die Regierung und mich

Hauiſche Nachrichten
Den Belagerungszuſtand lehnt der Redner

Gewalt ab
ſelbſt den verbindlichſten Dank aus daß ſie in vollſter
Hingabe ihrer Kräfte ihre Schuldigkeit gegenüber dem
Staat ſo gern und treu erfüllt hat Die Anwürfe der
äußerſten Linken das Erſcheinen der Schutzpolizei habe
aufreizend gewirkt ſind hinfällig Die Polizei hat drei
mal 24 Stunden geſtanden ohne etwas zu unternehmen
ſie iſt zuerſt angegriffen worden und hat nur in Not
wehr gehandelt Wenn die Beamtenſchaft ſich aber
verteidigt hat ſie ein Recht dazu Und wer geſehen hat
wie Beamte der Schutzpolizei mit verſtümmelten Glie
dern und ausgeſtochenen Augen Lebhaftes Pfuil Abg
Tominski ruft Schwindel dalagen wird es verſtehen
wenn ſie einmal aus ihrer Reſerve herausgegangen iſt
und gegen die Aufrührer nicht ſtets die gleiche Mäßigung
gezeigt hat die ohne ſolche Beſtialitäten nie vergeſſen
worden wäre Es iſt beſſer und im Intereſſe der Ruhe
unſeres Staates erforderlich daß die Parteien von rechts
und links es unterlaſſen aus der ganzen Aktion Kapital
zu ſchlagen Starber Beifall

Abg Tominski Komm wird wegen ſeines
Zwiſchenrufes Schwindel zur Ordnung gerufen

Die Ausführungen des Oberpräſidenten Hörſing
haben ſichtlichen Eindruck hinterbaſſen Dahinein platz
Abg Stanze Bg mit einer Flut von Vorwür
fen für die Regierung den Oberpräſidenten und be
ſonders den kommiſſar Landrat von Sangerhauſen
Kaſparek Der Redner gibt eine ausführliche Schil
derung der Aufruhrtage im Kreiſe Sangerhauſen und
beklagt es beſonders daß die ſo oft gerühmte perſön
liche Freiheit vom ſchlimmſten Terror bedroht war
Nicht die ſoziale Lage habe den Putſch verurſacht denn
die Hauptteilnehmer ſeien unverheiratete junge Bur
ſchen mit hohem Verdienſt geweſen Gerade in Deutſch
lands allerſchwierigſter außenpolitiſcher Lage habe die
kommuniſtiſche Partei die Unruhen entfacht

Abg Bergemann RSoz lehnt es im Namen
des Oberpräſidenten ab dem Provinziallandtag
Rechenſchaft abzulegen Jeder müſſe dem Oberpräſi
denten dankbar ſein daß dieſer die Unruhen
Reichswehr niedergeſchlagen habe denn deren Einſatz
hätte den Bürgerkrieg und damit den Zuſammen
ruch Deutſchlands bedeutet Nicht auf dem der

Diktatur ſondern auf dem der Demokratie könne allein
Deutſchland gefunden

Gegen die heftigen Angriffe des Abg Stanze ver
wahrt ſich der unabhängige Landrat Kaſparek in
recht ausführlicher und manchmal draſtiſcher
Weiſe Er nennt alle Anklagen gegen ihn haltloſe
Verleumdungen und gibt bekannt daß gegen die Ver
breiter dieſer Nachrichten Preſſe wie Einzelperſonen
Strafantrag geſtellt ſei Sogar die Frankfurter Zei
tung habe ſich nicht entblödet zu ſchreiben daß er in
hervoragender Weiſe an den Plünderungen teil
genommen habe den rechtsſtehenden Kreiſen macht der
Redner den Vorwurf daß ſie den Putſch dazu miß
brauchen wollten die Arbeiter wieder aus der Verwal
tung herauszudrängen

Nach ihm eragreift Oberpräſident Hörſing noch
einmal das Wort für den Landrwat Kaſparek gegen die
Angriffe der Rechtsparteien Er betont daß es nur
den vielen aufrechten Demokraten und ſeiner Partei zu
verdanken ſei daß die Unruhen auf dem demokratiſch
ſien Wege beſeitigt und keine Reichswehrtruppen ein
geſetzt wurden Der Obervpräſident geht noch einmal
dauernd durch Zurufe unterbrochen auf verſchiedene
Vorwürfe der Rechtsparteien ein und ſchließt mit der
Mahnung die gegenſeitigen Anklagen fallen zu laſſen
und ſich auf der Mitte zu vereinien nur dann gäbe
es einen dauernden inneren Frieden rin

Es iſt inzwiſchen 2 Uhr durch und der Präſident
unterbricht die Sitzung bis 425 Uhr Gegen 45 Uhr
eröffnet der ſtellv Präſident Cludius Bg die
Sitzung wieder Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt und
erſt allmählich betreten die Abgeordneten während der
folgenden Referate den Sitzungsſaal Die Pauſe hat
anſcheinend abkühlend gewirkt der rößte Sturm iſt
vorüber ſo daß die Debatte an Jntereſſe verliert

Abg Bach U S polemiſiert gegen einen Ein
ſatz von Reichswehr bedauert jedoch auch den Kommu
niſtenputſch da ein ſolcher nur der Reaktion zügute

komme

als einen Zuſtand der
Mit den Ausführungen des Abg Seldte Bg

der verſchiedene Richtigſtellungen der Hörſingſchen
Rede gibt im übrigen aber ſehr verſöhnlich ſpricht und
auch einen Rechtsputſch ablehnt dieſen dabei als

nahen bezeichnend ſchließt die Ausſprache
über die kommuniſtiſchen und unabhängigen Anträge
Es wird abgeſtimmt und die Anträge mit allen
egen die Stimmen der kommuniſtiſchen Fraktion und
er U S P abgelehnt Der Belagerungs
zuſtand und die außerordentlichen erichte bleiben demnach vorläufig beſtehen

u wird die Schutzhaft über den Abg Franzke
Komm nicht aufgehoben

Da Punkt 3 der TZagesordnung Feſtſetzung der
Tagegelder der Abgeordneten zurückgeſtellt wird tritt
das Haus in die Beratung eines Berichts des Haus
haltungsausſchuſſes über die Beſoldungsord
nung für das Dienſteinkommen der Provinzialbeam
ten ein Die Vorlage findet im ganzen keinen Wider
r es entſteht nur eine kurze Debatte über einen

der Rechtsparteien die die Be
u in die Vorlage hineinbringen wollen daß

as Auto des Landeshauptmanns nur zu
dienſtlichen Fahrten benutzt werden dürſe während die
übrigen Parteien den Paſſus zur freien Verfügung
beibehalten wollen Die letzte Formulierung wird
gegen die Stimmen der Rechtsparteien angenommen
womit die Vorlage ſelbſt auch zur Annahme gelangt

Punkt 5 der Tagesordnung wird vorläufig zurück
geſtellt ſo daß Abg Bergemann ilenae über
den nächſten Punkt Bericht des Haushaltsausſchuſſes

über den Haushaltsplan für 1921
und zwar über die Ausgaben referieren kann Er
ſchließt von vornherein eine politiſche Debatte über
die mißlichen finanziellen Verhältniſſe der Provinz
aus Da die Provinz in ihrer Finanzhoheit beſchränkt
4 und außerdem die Gefahr vorliege daß ihr ſogar
ie elaſtiſche Decke verloren gehe indem das Reich ſeine
Hand auch auf die Realſteuern lege könne es nur
einen Weg geben und zwar überall wo möglich z u
ſparen Der Abgeordnete hält es für unangebracht
neue Steuern oder Anleihen zu lancieren meint auch
daß im Fürſorgeweſen und bei der Verwaltung nichi
mehr viel zu erſparen ſei und doch müſſe der neue
Landeshauptmann Wege hierzu finden denn in den
nächſten Jahren müſſe der Finanzkalamität der Pro
vinz ohne Anleihen abgeholfen werden Redner
betont daß ſeine Partei ihre Mitarbeit davon abhängig
mache daß die Provinzialbetriebe die z T noch pri
vate Miteigentümer hätten bald möglichſt gang rn
naliſiert würden ehe Stinnes ſie ſchlucke Die Neu
beteilligungen der Provinz an anderen Unternehmun
gen müſſe ſtets durch eine Rentabilität der Betriebe
geſichert ſein Aba Bergemann gibt zum Schluſſe
ſeiner Ausführungen dem Wunſche Ausdruck daß tr
aller finanziellen Schwierigkeiten der Bau de
Mittellandkanals recht bald in Angriff genom
men und beendet werde Die Kanaliſierung
der Saale müſſe folgen und zwar bis zur ſüdlichen
Spitze der Provinz

Jn der weiteren Debatte kommt es bei den Auf
wendungen für religiöſe Zwecke zu einer neuen längeren
Ausſprache Abg Dieckmann unabh beantragt zu
gleich Streichung des betr Kapitels da Religion Privat
ſache ſei Abg Wahl Bg bezeichnet demgegenüber
die Kirche als das ärmſte Jnſtitut Preußens Abg
Lorenz Bg hält die geforderte Summe von
170 000 Mark für nicht nennenswert und meint wir
gingen ohne Religion überhaupt zugrunde Landes
hauptmann v T lmowski hält r Streichung eben
falls nicht für ich da nur ſechs Geiſtliche in Frage
kämen und die Geiſtlichen nicht nur für die Gottesdienſte
ſondern auch in ihrer Eigenſchaft als Seelenärzte in
Betracht kämen Abg Schilling Ztr betont die
Bedeutung der religiöſen Schule in erziehlicher Hinſicht
und fordert damit den Widerſpruch des Rechtsſozialiſten
Abg Stollberg heraus trotzdem iſt für
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Frefkag W April
Diegmann u g naſiodarauf daß noch viele Sozialdemokraten e der Kirche

verblieben ſind Der Antrag Dieckmann wird dann auch
mit großer Mehrheit abgelehnt

Dem Antrag des Abg Bergmann Rechtsſozſprechend werden dann ſämtliche Sondethendett en

h er hſelbe geſchieht auch mhaushaltsplan e e en
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enden Vorla beanſprucht nur die iligung
Provinziallandtages an Elektrizitätsunternepmungen größeres Jntereſſe Während der Debatte ger

Präſident Beim s folgende telegraphiſch übermittelte
Erklärung des Staatsminiſters a D Oeſer bekannt
Jch bin bereit die auf mich en Wahl zum

Landeshauptmann der Provinz Sachſen anzunehmen
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7 Ligavortrag Die Liga zum der deutſchen Kutur veranſtaltet Sonntag den 17 r 11 Uhr
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ca 25 000 Men v hat Kampf gegen daßChaos reden wird ßerdem ſpricht der bekannte engliſche
Sozialiſt Dr E Peters einer der beſten Kenner des Aus
landes und der revolutionären Bewegungen in Indien und
Irland über Anarchismus
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die vo neue
Die Tatſache daß Profeſſoren und Studenten in

ihrer Mehrheit der neuen Staatsordnung feindlich
oder doch ablehnend gegenüberſtehen wird von Pro
feſſor Heinrich Gerland Jena nebenbel einem ge
borenen Hallenſer in einem Aufſatz der Frank
furter Zeitung zu ergründen geſucht Derx Verfaſſer
der politiſch auf demokratiſchem Standpunkt ſteht be
wegt ſich bei ſeiner Unterſuchung auf ähnlicher Linie
wie der verſtorbene Wolzendorff in ſeiner kürzlich er
wähnten Schrift über Hochſchulreform indem er auf
die Vetſlmgngen hinweiſt die durch Unterſchätz
der geiſtigen Arbeit gegenüber der Handarbeit ſelten
der neuen Zeit bei den Betroffenen entſtehen mußten
Aber es gibt noch mehr Gründe für die Abneigung
Gerland ſagt darüber

Weiter iſt von Wichtigkeit daß die Revolution eine
ſolche der Soldaten und Matroſen gegen ihre Of b
zie re war Nichts iſt chavakteriſtiſcher und auch be
trüblicher für die Novemberereigniſſe als die Offi
ziershe t e die während und leider auchſpäter ihre Orgien feierte Einzelverfehlungen von
Offizieren wurden in geradezu ungeheuerli Weiſe
verallgemeinert Der Kampf den man früher gegen
das militariſierte politiſche Syſtem geführt tte
wurde zu einem Kampf gegen den Militarismus
ſchlechthin und man ſah in den Offizieren die eigent
lichen Träger dieſes Militarismus Das Offizierkorps
namentlich in der Reſerve ſetzt ſich nun aber zum
großen Teil aus den akademiſchen Kreiſen zuſam
men und insbeſondere unſere ſtudierende Jugend hat
einen großen Prozentſatz der Offiziere in der ſpäteren
Zeit des Krieges geſtellt Die ungerechten Angriffe
die gegen das Offizierkorps als ſolches erhoben wur
den und die in einem ſcharfen Gegenſatz dazu ſtanden
daß man von Verſehlungen anderer Teile der Armee
namentlich des Unteroffizierkorps überhaupt nicht zu
reden wagte haben eine namenloſe Erbitterung in den
Kreiſen der Jugend erzeugt und man kann begreifen
daß ſich die Jugend mehr an die Parteien an
ſchloß die das Offizierkorps als ſolches verteidigten
und an den alten Traditionen feſthielten Dies umſo
mehr als die erſten Machthaber der neuen Staats
ordnung die mehrheitsſozialiſtiſchen und unabhängi
gen Volksbeauftragten zum Teil jener demagogiſchen
Hetze gegen das Offizierskorps nicht fernſtanden

Dazu kam eine gewiſſe Abneigung die in weiten
Kreiſen die der Demokvatie zuneigten gegen die
Akademiker ſchlechthin beſtand Man konnte
ſelbſt in führenden Blättern dieſer Richtung r
liche Ar gegen unſere Studentenſchaft als
leſen n kann ſich nicht wundern daß hiergegen
Studentenſchaft und ein großer Teil der Profeſſoren
ſchaft Front machten und daß die Parteien der Rech
ten eine Erbitterung in geſchickter Weiſe ausnutzen
die man gänzlich überflüſſigerweiſe erzeugt hatte
Es bewies wenig Verſtändnis für die i e
ten Verhältniſſe der Univerſitäten n ſehr viel
philiſtröſen Geiſt und wenig Gerechtigteitsſinn wenn
man die Freiheit und Gleichheit ſo verſtand daß die
ſtudentiſche J d auf all das verzichten ſollte was
ſie früher und geliebt hatte Man hätte der
Studentenſchaft doch unter allen Umſtänden das Recht
laſſen ſollen ſich ſo zu organiſieren wie es ihr paßte

man kämpfte gegen das Verbindung s
weſen und ſonſtige algdemiſche Einrichtungen mit
einer Heftigkeit als ob es ſich hier um die grund
legendſten Staatseinrichtungen gehandelt hätte Dazu
kam daß die Abneigung gegen die Alademiker auch
eine gewiſſe Tendenz gegen die Profeſſo z h
enthielt Man hann in führenden demokratiſchen Blät
tern heute noch Ausdrücke leſen wie Profeſſorenwahn
ſinn Wilſons die proſeſſorale Borniertheit uſw Und
man frägt ſich wirklich erſtaunt mit welcher Berechti
gung einem ganzen um die Größe Deutſchlands ſichet
nicht unverdienten Stande diejenigen geiſtigen politi
ſchen Fähigleiten ab geſprochen werden die man für
ſich ſelbſt im weiten Umſang in Anſpruch nimmt
Politiſche Heißſporne die ja in jeder Partei vorkom
men wurden wenn ſie Profeſſoren waren nicht etwa
als Politiker ſondern als Praofeſſoren lächerlich ge
macht Die andere Seite machte nun hierfür die demo
kratiſchen Parteien für die Entgleiſungen einzelner
verantwortlich Und wenn es ſich ja auch letzten Endes

handelt ſo
haben dieſe Angriffe doch ſicherlich mit dazu bei
getragen die Abneigung abademiſcher Kreiſe gegen die
neuen Verhältniſſe zu vertiefen

Um nun die akademiſchen Kreiſe der demokratiſchen
Sache geneigt zu machen müßte nach des Verfaſſers
Meinung zunächſt die Ueberzeugung begründet werden
daß wirklich nur der Tüchtige freie Bahn hat daß
a nicht die rarlamemariſche Clique die Entſcheidung
gibt

derjenigen Rückſicht behandelt werden
Es müßten ferner die akademiſchen r mit

e man
anderen Kreiſen doch auch entgegenbringt Man laſſe
dem Stubventen ſeine hiſtoriſch gewordene Form der
Organiſation man kümmere ſich nicht um die
alten Einrichtungen unſerer Univerſitäten und
man bekämpſe nicht das was man ja viellei für
überlebt und abgetan hält woran aber unſere Jugend
doch ihre Freude hat Man ziehe ferner auch die ala
demiſchen Kreiſe mehr zur politiſchen Betäti
gung heran Haeniſch weiſt mit Recht darauf hin
daß im preußiſchen Kultusminiſterium zurzeit die aus
ſchlaggebenden Entſcheidungen von ehemaligen Pro
feſſoren getroffen werden So wie hier ſollte man auch
in anderer Richtung die Profeſſoren an der politiſchen

WöittguunnM e en e e e e e e e e e e nen
4 Aber nur Kurze Zeit

c e
77

mit echter Lackkappe
wie Abbhiläung

r

Arbeit beteiligen Reichswirtſchafterat ſind dieUnivertiaten och h en Die Kandidaten
aufſtellung zu den Reichsrags und zswahlen
namen it di Landesliſten in Betracht e e a h Rückſichten des

igte daeine zu ſiarke Ro bei der Kandidatenaufſtellung
elten Es pa recht gn ſein wenn die einzelnen
rbände ihre Vertreter in den Reichstag llen

Allein wenn man ſo häufig nach führenden Männern
ruft ſo ſollte man nicht an den geiſtigen Führern der
Nation vorübergehen die nun doch einmal die Pro
feſſoren zum großen Teil ſind t

An einen Erfolg all dieſer Bemühungen glaubt
Profeſſor Gerland nur dann wenn gleich

t h rr Demokratie nſerer Zein S en das Volk zu einen um das Vaterland zu be
eien

Handel und Verkehr
Die Börſenwoche

der 1 Mai mit den von dem franzöe näher franzöſiſchenin immer ſchärferer Tonart an
gedro neuen Sanktionen heranrückt um ſo
nervöſer wird die Börſe Das Publikum freilich zeigte
Wer in ſeiner eifrigen Spekulationsluſt noch einen
tarken Kaufandrang Begünſtigt wird dieſes Speku
lationsfieber durch die Beſtimmung des Einkommen
ſteuergeſetzes wonach Kursgewinne bei denen eine
Spekulationsabſicht nicht nachzuweiſen iſt nicht mehr
als Einkommen ſondern nur als Vermögenszuwachs
angeſehen werden Die Phantaſie der Spekulation

wurde ferner durch neue Phaſen in dem Konzentra
tions und Umſchichtungsprozeß der Jnduſtrie an
er Jn einer Anzahl von Induſtrien tauchten neue

inationsprojekte auf Man ſprach gerüchtweiſe
von einer Fuſion B M W Geſellſchaft für ele
triſche Unternehmungen ſowie von einer Kombination
Deutſche Petroleum Goldſchmidt Riebeck Montan
Wertvolle Bezugrechte übten wieder ihre faſzinierende
Wirkung aus Aber plötzlich blieben neue Käufer

u aus Die Erkenntnis daß die bevorſtehenden
ntſcheidungen in der Wiederherſtellungsfrage das

Schickſal Deutſchlands auf Jahrzehnte hinaus beſtim
men werd f eine allgemeine Zurückhaltung die
durch die rheit über die Art der deuGegenworſchläge noch erhöht wurde Voage Gerüchte
ſprachen von der Enteignung der Deutſchen Aktien

eſelbſchaften zugunſten der Alliierten und von der Ab
indung der de Aktionäre in papierenen Geld

zeichen Dazu kam die Rückwirkung dex rheiniſchen
t auf die Jnduſtrie die Ankündigung

einer Roheiſenpreisermäßigung einzelne ungünſtige
ahresabſchlüſſe Auch am Kaſſa Jnduſtrie Aktien

rkte der bisher die Hochburg des neuen Spekula
tionstaumels geweſen kehrte jetzt Realiſationsneigu
ein und die Kurſe gingen auf der ganzen Linie zu
Angeboten waren beſonders Montanwerte Bei den

ahrtswerten hat die Befriedigung über die erſte
h der transatlantiſchen Frachtraten nicht

nge angehalten da immer wieder von einem Ueber
angebot an Schiffsraum berichtet wird Elektrowerte
wurden zunächſt ſtark geſteigert wobei Dividenden und
Kombinationsgerüchte eine Rolle ſpielten Kaliwerte

in Reaktion auf die ſtarke Steigerung unter
ealiſationen zu leiden man beginnt einzuſehen daß

die Hoffnungen auf Wiederbelebung des Geſchäftes
mit erika vorerſt Zukunftsmuſik ſind Auch in den
Anilinwerten kam größeres Angebot heraus Die be
vorſtehenden ſtarken Kapitalerhöhungen im Farbentruſt
beginnen ihre Reize einzubüßen Relativ feſt lagen
einzelne Nebenwerte ſo Dynamit Rottweiler Pulver
und Augsburg Nürnberger Maſchinen Bei den Kolo
nialwerten ingep Otavi beſonders die Genußſcheine
ſcharf zurü Am Petroleummarkte blieben Deutſche
Erdöl faſt unverändert Deut
eine iche bedeutende Steigerung nicht behaup
ten n bezweifelt jetzt daß Verhandlungen mit
dem Liebig Konzern ſchweben Zur Abſchwächung der
Petroleumwerte trugen auch Beſprechungen im Reichs
wirtſchaftsrate bei die ſich mit einem Vergleich zwi
ſchen den h Petroleumpreiſen und der Höhe derDividende der Deutſchen Petroleum Akt Geſ beſchäf
tigten Darüber hinaus erhält ſich das Gerücht daß
der Reichswirtſchaftsrat ſich von einer Beſcheidung in
der Dividendenbemeſſung bei vielen Aktiengeſellſchafteneine Förderung des Lodaues der Preiſe verſpreche

Am Rentenmarkte trat größeres Intereſſe für
die Sparprämienanleihe und für Schatzanweiſungen
hervor Die Beliebtheit der Sparprämienanlelhe hängt
abgeſehen von der neuen Prämienziehung im Juli
mit der Tatſache zuſammen daß dieſe Anleihe die ja
keine eigentlichen Zinſen zahlt bei den Banken nicht
deponiert zu werden braucht und nicht unter die Ka
pitalsertragsſtener fällt Jn Hyvpothekenpfandbriefen
kommt etwas Angebot aus dem Auslande heraus Das

t in Jnduſtrieobligationen iſt ſehr klein ge
orden

Berliner Börſe von heute
Drahtbevicht unſerer Berliner Handelsredaktion

Die Ned tz Verlin 15 Aprile Meldungen die darauf hinzudeuten ſcheinendaß England die franzöſiſche vapreligt nicht durch

dünn und dick mitmochen und auch in der oberſchleſi
ſchen eine andere Haltung einnehmen will riefen

ar rn e 2 W rman noch immer ſkekimmt bleibt Die Zurückhaltung wurde nicht Lu ch

M

tamiuueee
1 J

Zalliſche Nachrichten

Petroleum konnten

Gerüchte über eine Erhöhuag der Körper
re e Die war nicht einhei e

i Mo

aber

Kapitalserhöhung
hönixaktien um 5 Proz or Au enhurg nete aben zu W

Anderſeits erreichten Thale neue Majoritätstäuſe
einen Kurs von 980 Proz Männesmann 7 Proz
Rheiniſche Stahlwerke 10 Proz Schiffahrtswerte
Anilinwerte und Elektrowerte neigten zu Abſchwächun
en r Kaliwerte Aſchersleben 4 Proz Held

ter den Nebenwerten zeichnet Xung naſchinen e feſte z
Dynamit und Rottweiler zogen um etwa

e

Montanattienmarkte die Verſchiebung verver Wos t e t der

an dagegen gaben Gebr Böhler 15 Prom Petra waren Denn Petro e
um 15 e erholt Schantungbahn recht lebhaft

8 Proz Dtavi um 30 Mart h Kolonial
werte etwas feſter Mansfelder Kuxe

Jm Verlaufe blieb das Geſchäft ſehr ſtill Kali
werte und Augsburg Nürnberger Maſchinen zogen an
Der Kaſſainduſtriemarkt war bei ruhigem Geſchäft et
was feſter als a Am Deviſenmarkt r die
Tendenz etwas ſchwächer London etwa 246 Rewyork

,75 9uch Oſtdeviſen leicht nachgebend Rumäniſche
Noten 101,75 à 102,50 Polennoten 810 Kriesnoten15,50 Deviſe Mailand 308 à 311 Die Mark kam aus
Kopenhagen mit 8,72 m 6,65 Zürich 9,22
Amſterdam 4,56

Heutige Kurſe

er a Vorſe
geht urs no

Berliner Handelsgeſellſch 319 220
Comm u Privatbank 12 212Darmſtädter Bank 181 181Deutſche Bank 298 29712Diskonto Geſellſch 2471/2 247Dresdner Bank 214 213Mitteldeutſche Kreditbank 181 I

antungbahn 539 540 46rao Dampf n 7Hamburg Paketfahrt 186 186 86ochumer Gußſtahl 465 4581 60
uderus 7 783 585eutſche Luxemburg 308 302 04
lſenkirchen Bergw 324 890 23annesmannröhren 596 599berſchleſ Eiſenb Bed 296 295
vn 95 655 650 61mbacher Hütten 307 307 13ale enbütte 908 980 65 60Badiſche Anilin 531 525 26 27Oberſchleſ Kokswerke 508 510 11Allgem Elektr Geſ 2842 285 84Bergmann Eiektr Akt z21 320

Zertftſch Ueberſ Elektr 1095 1100dlerwerke 240 238Daimler Motoren 196 1961 197 196Dynamit fobel 367 874/2Hirſch Kupfer 343 54eülſtoff Waldbof 190 455
entſche Kaliw 354 85 9 60aliw Aſchersleben 350 346 49h Alkali 539 632Steaug vmang J e T ren Guineg 510 520tavi inen e 9 447 472 779 70tavi Genußſch S

Amtliche Deviſenturſe

In Mark wurden gezahlt für 14 4 13 4100 Guld Kr Fr Lire Peſ Geld Brien Geld Brie
Amſterbam 2182,80 2187,20 2162 80 2167 70
Brüßet 461 50 462 50 156,50 257 60Chriſtiania J 1006,45 10068 55 101,95 1004 06Kopenhogen e 1133 85 1135,15 1130,35 1132,65Stockholm 1496,00 1499 00 1477 60 1480,50
elſingiors 18985 140,15 144,835 141 65ta l i e n e e e e 7 304 65 Z 5,35 289,70 290,80et aew York für olla 2 4 77e r 444 455 45 405 41 45chweiz 1986,40 1088,60 1074,90 1077 10vpanien 871 8783 40 6861,60 868,40
e WPeſſer abgen i er een D a e e urag e 886,27 86 67 86 20 86,40ndapeſt 22,24 22,40 22,77 22,83Poln Mark I8 16 8,40

Berliner Produktenbericht
Berlin 14 April

Für Mais war die Tendenz etwas ruhiger
ür 1a Plata Mais beſtand allerdings noch weiterer

Deckungsbegehr beſonders für Aprillieferung Doch
zeigte ſich das Angebot weniger zurückhaltend als

rn In roten und wagen Bezugsſcheinen zeigtee bheres Angebot r Hülſenfrüchte erhielten
ſich die geſtrigen Preiſe vereinzelt gingen ſie auch noch
etwas höher Oelſaaten liegen ſtill In den übrigen
Artikeln hat ſich nichts r v Dehdeis x

Nichtamtliche Preiſe vom Berliner Produktenmarfür z Kilogr ab Station Speiſeerbſen Victoria
erbſen 122 130 kleinere 110 115 Futtererbſen 100
bis 110 luſchken 90 96 Ackerbohnen 100 1608
Wicken 60 85 Lupinen blaue 40 43 gelbe 45 50
Seradella neue 46 55 Raps 180 190 Leinſaat 190
bis 220 Trockenſchnitzel 53 56 Torfmelaſſe 40585
Wieſenheu loſe 19 21 Stroh drahtgeprett 20 21
ebündelt 18 20 Roggen Langſtroh 20 212 Maisre Hamb Bremen per April 126 124 per Mat 118

bis 116

r Ere
s

geben Wir auf alle schwarzen
Herren und Damenstiefel
elegantester Ausführung in

u

G
Bar Rabatt der an der Kasse
sofort in Abzug gebracht wird

Metallnotierungen

Berlin 14 jPretie für 100 kg in Mark noxt n

J e e 7ial Hüttenrohgint im freien Ber 2 640
ted ttenzint 400 405r n e minium 68 pröz in ge

ort inium in Walzdraht ober
D waren 2650 2700Zinn z 44004800

tenginn en bopro 7 3e eit a 7 2en h i äghétggig e
Umgeſtaltung der Reichsſtelle der Teztilwirtſecaft

den nächſten Tagen finden wie der Konf mitteilt Verhand
lungen zwiſchen einem Ausſchuß der Reichsſtelle für
wirtſchaft und dem Reichswirtſchaftsminiſterium ſtatt die eine
Neugeſtaltung und Umorganiſation der Reichsſtelle für Textil
wirtſchaft zum Gegenſtand haben Durch die Abſicht der Re
gierung den Verwaltungsapparat der Reichsſtelle für Textil
wirtſchaft in den Etat des Reichswirtſchaftsminiſteriums zu
übernehmen würden Schwierigkeiten entſtehen die keineswegs
im Intereſſe der TextilJnduſtrie gelegen ſind

Bereinheitlichung der Lederöörſen Seit Einſetzen der
normalen Geſchäftsmöglichkeiten in der Lederwirtſchaft hat ſich
das Bedürfnis der Abhaltung von Lederbörſen in weit höhe
rem Maße als in der Vorkriegszeit ergeben Zurzeit werden
Lederbörſen abgehalten in Berlin Königsberg Frankfurt am
Main Köln Stuttgart Hannover und abwechſelnd in Mün
chen und Nürnberg Da dieſe Börſenveranſtaltungen nacheinan
der und unabhängig voneinander ſich entwickelt haben ſo er
gibt ſich naturgemäß eine Buntſcheckigkeit der Methoden und
der Grundlagen nach denen die Lederbörſen veranſtaltet wer
den Der Verband deutſcher Ledergroßhändler Berlin hat ſich
in ſeiner letzten Generalverſammlung mit dieſem Gegenſtand
beſchäftigt Auf ſeine Anregung hin ſind wie wir hören
nunmehr die Börſenvorſtände der vorſtehend genannten Leder
börſen zuſammengetreten um gemeinſam Grundlagen für die

Veranſtaltung aller Börſen zu ſchaffen inſonderheit einheit
liche Grundſätze hinſichtlich der Preisnotierungen einzufügen
Bisher erfolgen die Preisnotierungen verſchieden Zum Teil
werden die Preiſe aus erſter Hand zum Teil aus zweiter
Hand genannt infolgedeſſen haben die Notierungen nicht die
Bedeutung die ſie verlangen können Es iſt anzunehmen daß
nach der Vereinheitlichung der Börſen ihre Bedeutung ſich
heben

Preußiſche Zentral Bodenkredit Akt Geſ in BerlGeneralverſammlung brachte eine lebhafte le t

dem e en r v z ehe axu Verwaltung r eroldung der Angeſtellten Die Dividende wurde a 834 v
eſtgeſegt

werkſchaft Glückauf Sondershauſen Der Betrieb verl a d e c r 1921 ohnStern Da die Produkte bereits ſeit dem en viere

1920 infolge der ſtockenden Kaliausfuhr nur zum Teil
bſatz fanden die Lie ngen an die einheimiſche wirt

ſchaft aber ſtark verl bringen waren ſo mußte nach Ver
brauch der vorhandenen bedeutenden Betriebsmittel Bank
kredit in r genommen werden Bei der Unüber
ſichtlichkeit der Geſchäftslage kann die Ausſchüttung der regel
mäßigen Viertelijahrsausbeute bis auf weiteres nicht er
folgen Die Gewerkſchaft iſt bemüht die Ausgaben durch Er
mäßigung der Geſtehungskoſten und durch Einſchränkung der
Betriebe allmählich mit den Einnahmen in Einklan zu bri
Z paſt plant eine umfangreiche Erhöhung er

mittel
Niederlauſitzer Kohlenwerke Eine zum 7 Mai ein

berufene Generalverſammlung ſoll über eine Erhöhung des
urzeit 25 Millionen Mark betragenden Aktienkapitals be
chließen Es wird die Ausgabe von 15 Millionen Mark neuer

Stammgktien ſowie von 10 Millionen Mark 6proz Vorzugs
aktien beantragt wobei die letzteren ein einfaches Stimmrecht
erhalten ſollen

Die Rüt Akt Geſ in Berlin haben im Jahre
1920 nach Vornahme von Abſchreibungen in Höhe von etwa
3800 000 4 036 914 Mark nach Errichtung eines Werkserhal
tkungskontos von 3 Millionen Mark und nach Ueberweiſung
von 2 Millionen Mark für Penſionszwede einen Nettogewinn
von rund 13 Millionen 4 802 661 Mark erzielt Der auf den

Mai einzuberufenden Generalverſammlung ſoll die Ver
teilung einer Dividende von 15 1239 Prozent auf 37 500 d00
Mark und die Ausſchüttung eines Bonus von 150 Mark je
Aktie auf das gleiche Kapital vorgeſchlagen werden

Mehyer KaufſmannTextilwerke Die Divi
dende iſt mit 11 10 Prozent beantragt nach ſchreibungen
von 1 162 153 338 719 ark ſtellt ſich der Reingewinn auf
2440 822 1 727 092 Mark Um ſich in der Beſchaffung der
wichtigſten Halbfabrikate der Dreizylinderbaumwollgarne un
abhängig zu machen wurde mit der Baumwollſpinnerei J H

e Co in Halle und Löbau ein vertrag abge
hloſfen

pk Thür Glasinſtrumentenfabrik Alt Eberhardt Jä erAkt Geſ Jlmenau Der Aufſichtsrat bringt eine Geſannt
dividende von 30 22 Prozent in Vorſchlag und beantragt
Erhöhung des Aktienkapitals um 400 000 Mark auf 1,6 Mil
lionen Mark Die jungen Aktien ſind ab 1 Januar 1921
dividendenberechtigt und werden im Verhältnis von 1 aus
egeben Die erſten drei Monate des neuen Geſchäftsjahres
nd günſtig verlaufen

Londoner Wollauktion vom 14 April 1921 Auf
der Wollauktion wurden 8900 Ballen angeboten Leb
haftes Geſchäft zu voll behaupteten Preiſen entwickelte
ſich in beſten nicht entfetteten und in enifetteten Me
rinos Auch für beſte nicht entſettete Croßbreds beſtand
wieder Nachfrage Jm allgemeinen neigten die Preiſe
zur Feſtigkeit

z W S DEXdas OMMER V Cder besseren AU
ma285Erhältlieh in allen Orogerlen

Verkaufsstelle Conrad Tack Cie G m b Schmeerstr I
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Sitzung des Kreisausſchuſſes deizuwohnen der der nur e h rkt zu haben wurde dem jährigen Schloſſer G

mann aus den Leunawerken Sohn eines Zukomm Landrat Kaſparet präſidi Darauf 3
die bürgerlichen Kreisausſchußmitglieder Slokal Nunmehr erklärte das n a e eſpiektdert e e er e n n der in a zur San Er

e nnier Zwang wil ſo der 20ädrige Arteiter ar al Leere Sehandetk daden e ſenet n
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war ein herrlicher Menſch Seine Angeſtellten gingen mit Schreibtſch Lederſeſſeln elektriſchen Tiſchlampen ReſormS T ehe n u e een u er Wir Kinder obwohl von äußerem Glanz um muſtk h e e gg Rug wennz arg Roman von Marianne Weßerlind e e e e Ruhe und Wohnlichkeitf Man iſt nicht in Geſahr er dochztatato e e e e h ben wir uns einmal in einem hart klingenden Be wenn man in Klubſeſſeln ſigt Auf einmal ein auſ Lane 6 t
derung Gachdruck verb Fortſetzung ſehlston einem Kutſcher oder Gärtner gegenüber ge rüttelndes Beſtanen e h ä eo vdem Wie denken Sie ſich die wae wegen felen zog er uns beiſeite Haſt da ſchon einmal im r en von tauſen Echweigen
M Schellmann wandte ſich an den ſie war ein Jeben eine Mark verdient mein Kind Und wenn den von Metern r kann den Sehen Sie das t er wofürr de e von reinen und wachen Sinnen Ihr wir dann beſchämt verneinten fragte er woher wir Tod bringen ein Zuſammenſtod im Nebel ein Ordan wandte ſich der Paſtor

o M Großvater war der weichſte Mann von Hamburg ge uns alſo das Recht anmaßten Leute die uns auf die aus ſchwarzen Wolken Unwetter mann anknüpfend an hre vorhin undean
weſen er beſaß Goldninen in Kanada und ſieh dem ſem Gebiete überlegen ſeien gering einzuſchägen ſchon ſich anter mächtigem Wogenanprall die ele bliebene Frage Hand in Hand

n der engliſchen Hof Gelder e tm Luxus erzogen Die geheimrätliche Tante bekundete durch Mienen ganten Salons Eirrend guf die Seite dung alter Vorurteille der Geſellſcha
e r amkeit bewahrt e e e r So geht es dir Chriſta Rogge Du wähnſt ſicheren des Strafvo gehen DannS Sie Schmuck da es wie ſie immer ſelſchem Hoheitsdünkel in beſchränktem Standes Grund unter deinen Füßen nun ſchaukelſ du auf hoher 4 einee h Menſchen a i Brot nicht en W Dienſtboten und Volk tat ſie ab See ſturmunterwühlt ſt der Boden deiner Sicherheit eine allgemeine ſtttl
n konnten ſie das herb mit den ſchönen Worten Plebs Pöbel und Mob Auch Wortios hing ſie an den Mienen ihres Gatten Be erwarten Das Straſgeſeg ano da von kir d zu Wan Se bie ſhanein nislos den Kopf ihr ſtegelten ſie micht ihr Schickſal f eine fruchtloſe und tote Sache Die
eins empor Mein hatte einmal einen ent Streben war von jeher als Herrſchaftsktnd Die anderen gerieten wieder in lebhaften Mei Kerkermauern den Gefaagenen innerlich
re nen Straſgefangenen als Sekretär Es war ein o wen unngs austauſch kehr bringen ſie ſoll aber auch ſeinewerts Beamter der einng in der höchſten Not ſich Jch meine es immerhin ein Wogrtz ſich mit Schön und gut Jhr Appell an die Menſchlichtett Sozialmachung bezwecken Bei unſeremn dieſe an Gehaltsgeldern in der ihm anvertrauten Kaſſe ver vent emgleigen eaturen zu umgeden verkündete Feß ſich eqlet vern zu Wangerod gewendet ſyſtem das keine Indivtdualiſierung kennt

Jahr fl mit dem ſeſten Vorfag die entnommene Summe ſte in fr Unbefangenhett Ich könnte ein Miß Ihr Schützling dieſe Marie dern oder wie ſie die Leute als Lumpen oder ſagen wir als
rt nach der in wenigen in Ausſicht ſtehenden trauen nie nden Und was werden die Leute heißt mag eine brave Perſon ſein d m enttäuſchen heraus haden das bißchen an Kenntniſſen das

auszahlung wieder zu erſtatten Unglück ſaen zu n Sie hat drei Wochen hinter ſich die färben wohl kaum da draußen aneigneten verlernt ihre KräfteUcherwelſe erfolgte in dieſen Tagen gerade Reviſion Leben Sie denn a h e zage dwhengig ab Und was ihr Los im Gefängnis ſo ſed
ungs Er wanderte ins Gefängnis ſeine Famlie geriet ins keit von den Leuten fragte ſie Schüler Flir mich fehen bekommnt ſind doch meiß verſtockt verſtumm und der Zuſtand der Gedundenheit wird
eiben Elend Nach ſeiner Strafe verarmte er gibt es nichts m als die Meinung frem verdummt Verhängnis Ihre Denkfähigkeit iſt völlig b
tfes völlig niemand wollte ſeine Dienſte und ſeine ſchwache der Menſchen Wenn Sie es wünſchen gehe ich an Ganz richtg Und än e n ea wäre ein hellen e e während des Promenaden unſeres verkehrten eſe haben ſe geſeſſen ſind ſpazieren gegangen
o Verbrecher geworden hätte mein Vater v 72 konzertes den Hohenſtaufenwall entlang in der einen der Welt entwöhnt ſind hen v auch arbeidet geſchlafen ſomntt jede Selbſtändigkeit derls

Poſten in e dieſes Hand einen Dortofſewowd in der anderen eine beitsugfähig denn ſie haben meiß ihr Handwerk ver r in die ſchrankenloſe Fretheit verſegt

Vertrauen Tode Petrol lernt da man ſie mit Tütenkle Tauzupfen und ä nicht zu benehmnMan lauſchte die en nahm Alle ſagen Nur ſaß gänzlich verſummt Zigarrendrehen h Der Paſtor erei ſich von der Geſellſchaft beargwohnt ſuchen ſi
gleichermaßen die und Lebendigheit wie bei dieſen Unterhaltungen war zu Mut wie einem als er auf ſein ureigentliches Arbeitsgebiet Unter Auſchkuß an Geſtnnugngegenoſſen verabreden M
durch ihre dunkle eines eleganten Paſſagierdampfers wenn er ſtützung der reformatoriſchen Jder die er von einem Straftaten teſerJhr Her wer a Mann hoher See Geſahrmöglichteit ahnt bisher befreundeten an einem großen norddeutſchen Cefäng Und wie wollen Sie da WWhilſe ſchaffen ſeag
ſagie Schüter n ſich in Sicherheit und Geborgenheit be m arbeitenden Amtsbruder empfing zu ſprechen man den PaſtorJhre aurikelbraunen Kugen glühten auf fan nen ſs nicht wie immer in einem Wohnzimmer kam Dieſer Geiſtliche kämpfte für eine vollſtändige Das Gefängnid muß Reichs ſache
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Seite 12 liſche Nachrichten Freitag April 1921is Bund esſtaat ſeine eigenen Ge von tötender Härte und Gleichmachung er er mutet uns Schwei mögen behaupten andernſalls7 vollſtändige Reform des e an wie in Stück Mittelalter Und gewiſſe ſtehen Kne der z nd einer
u in den Setrafanſtalten u Grleichwrungen heute kommen iſe wieder War das ihr Todesurteil Chriſta taumelte auf Sie war Wie immch arbeitstechniſchen Prinzipien e alen gwichmäßig zuhute auch denen die ſie nicht ver Die alte Geheimrätin ſaß ſtockſteif mit newöſen nach Art ſener n
n und nicht nach Den Seagatsangehörigbeit dient Beim progreſſtven Strafvollzug ſondern Kopfſchütteln dabei Von zu Zeit ſagte ſie er ihres Geldes underteiſpiel ein Sch ſe le in Hamburg einen 7 ſich bald die werwolleren Elemente von den minder ſchrocken Och Gott Was war v für ein greulicher reich die eine ad e Rarſehlage für wors
H en ſo er meinetwegen in Heidelbery wertigen W iſt die Möglichteit gegeben allmäh Geſprächsſtoff Sträflinge Gefängnis Verbrecher und Erziehung den el r tat
dert ſi wo ſich gerade Schneiderwertſtätten defin lich wieder in enes Leben neinzuwachfen das ſie Och Gott beſen wiſſen ein eigenen dige da 2
r und wicht in Hamburg er ſoll weiter zu ſch ver herzten ſie werden brauchbar erhalten für die Liſa Schellmann dachte Sin und vornehmer ſtohlen ake veri ſerpen und nähen nicht aber Kord ſlechten Anforderungen ihres Beruſes Die Gefängniſſe dürfen Menſch dieſer Wangerod Ein Siemer r Ax ſe dein Kaffeeniſch
W fen auch mieht ſo hermetiſch abgeſchloſſen werden wie bis Schwefler Hilde dachte Geſchwäg ſörte m Hner NeidugW egung erſcheint werwoll her man mehr Fürſorge üben Zukunftspläne Wann mag er abreiſen dieſer Schüler Wann jemand da Ein Sie dittet die
S e ums ein r Strafſyſter mit den Straßgeſfangenen ihnen die Wege ſehe ich ihn etamal allein 06 er dald eine eigene ſprechen zu därfen Sie e be ringv en Strafrollnog ablöſen es ſoll mit größter ebnen die mit ihrer Familie aufrecht er Praxis hat Lande wechfelte einen mit ſeiä fehen um dem Verbrecher die Schwere ſeine halten So erzicht man wieder brauchbare Mitglieder Konrad Schiewelbein dachte Die Haſerfloden erhed ſich a und ging ins dw7 ehe e n e e h noch taumeln ſie wie flügellahme e de e en e e e9 ierungen ſchaffen ſo daß Hoffnuag und Vögel in die Frei zender Romanſtoff Das ewig Weibliche fehlt ich Perſon abgemagert verdlühn mit Dulderaugen

e Raum gewinnen in ſeiner Seele man Würde man nicht damit Spionagedienſten Vorſchud bringe eine Kindesmörderin mit hinein Jch werde Lächeln etwas Kriecheriſches und Angſwollesh t gner Führung größere Freihent geben er leiſten berühmt Auflage hunderttauſend Scherl dettet um ſprach mit ganz leifer Stimme zuweilen von trockenen
a Land bepflonzen und felbſt ernten Nicht dei richtiger Organiſation Dieſe ver mein Bild Huſten unterbrochentit g ſeine Familie unterſtüßen oder ſich mittelnden Fürſorger müßten gewiſſermaßen amtlichen Der Paſtor verabſchiedete ſich nachdem er nochmals Und doch Chriſtas Vorſähe mit keiner Silbewo gen ſchaffen auch einmal eine Zigarre Charakter tragen wenigſtens den Behörden gegenüber ſeinen Dank abgeſtattet für das verſtädnisdole Ent die Tat zu rühren verwehten Herr Paſtor 2 T

Zelle beſcheden ausſchmücken eine Zei Und endlich muß unſere Fürſorge nach der Entlaſſung gegenkommen Martha Doehring wird Sie zufrieden erzählte mir von Jhnen Wenn Sie jegt den Willen O
um den Zettgeſchehniſſen nicht völlig ent weiter ausgebaut werden Wir beſitzen bereits Ueber ſtellen daben ehrlich und treu zu arbeiten

werden um ſich über den Stand des gangsſtationen wo Entlaſfene Unterkunft Rat und Mit Mühe hielt Chriſta ſich aufrecht als alle ge Ach Frau Dottor dige Frau das wares zu unterrickten In einer vorläufigen Arbeitsvermtnlung finden Gerade die beſten Elemente gangen waren ſchleppte ſie ſich in ihr Zimmer und warf ich ſonſt immer Hier m S ven rade c
Rag dann dieſes progrefſive Strafſoſtem leiden am ſchwerfen auch ganz beſonders Leute mit ch haltlos aufs Bett Der Abend üderwältigte ſie wollen Sie ditte ſehen Sie Feichte mit 2

ß ſinden höherer Bildung Akademiker Offiziere Kaufleute war zuviel für ihre Nerven nun brach ſie zuſammen Händen vergilbte Papiere Ich weiß ſelbſt nicht wie c
W n menſchlich gedacht meinte Doktor Schä Landt ſchien gefangen von dieſen Jdeen Je unter der Wucht dieſer Reden ich dagu bin Und dann heulte ſie lose aber hieße das nicht den Herren Ver in der Tat man wird bei Ausgang diefer Ge Ich nannte ſie Felicitas Aber man kann das Glück Wie konnten Sie nur ſo etwas tun fragte Chriſa

net eder en es reden nicht heraufbeſchwören Ewig dleidt ſie das Kind Sie ſog o ſaft bewuhues

Sie r Dit wer dieſe Freiheit ſich ver e ehe v9 du mir das Geſpenſt vom grauen Haus 37 W r Die Mutter krank kein warmes

t d ſoll ſie en unverwi 4 mmer reichendes Eſſen dortü eine Straſverſetzung draußen brechen entweder zuſammen an ihrer Scham ederſinß ri n n m oder tragen Giſtſtoff unter v Volk ſind Hetzer Fäul Nachdem Doktor Schüler abgereiſt war r ver es ta c
W erſtandlich dann kommen die Leute wieder niserreger Die Vollwertigeren wieder Aufwärts ſprach ſich im Herbſt für einige Wochen als Rewöſer Fortſetzung folgt re
e tuſe hiuein Der jevi jetzige Strafvollzug iſt ſtrebenden ſind von vornherein zur Lüge verdammt wieder erſchien ein neuer Gaſt Frau du

ne

n F Herren Anzüge tiemcien mMachei P 2u ganz Burschen Anzüge für Herren unch Damen u e
S desondes Gummi Mäntel Benbezüge weiß und N ievahgerstr deh sie sich s Aen Nnaben Rnauge vunt inlens Handtächer e JCGutaways Benacher Barchent getKeln Ladenbequem r Schuh für Herren und Gardinen Meiderstoffa nur T Etage knt

e Domen Biusenstoffe
Ueferwng aseh ausväris Bel Ankragen Porto beifagen dernene in der II u III ur Mö v R in großer Besonders Rdchen und dieG e c e a e S finden Sie s Auswahl moderne Sohlafzimmoer ſei
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